
— 
TECHNISCHER K ATALOG 

SACE Emax 2
Offene Niederspannungs-Leistungsschalter



S ACE E M A X 2 O FFEN E N I ED ER SPA N N U N G S - L EIS T U N G SSCH A LTER

—
SACE Emax 2
Orientierungshilfe

Kapitel 1

Haupteigenschaften
Überblick über die SACE Emax 2 
Familie, Unterscheidungsmerkmale 
der Baureihen, Produktkonformität 
und Service.

Kapitel 2

Die Modellreihen
Elektrische Eigenschaften der Selb-
stausschalter, der Lasttrennschal-
ter und der abgeleiteten Versionen.

Kapitel 3

Schutzauslöser
Ekip Schutzauslöser der letzten 
Generation für Verteilung und Erze-
ugung von Energie.

Kapitel 4

Softwarefunktionen
Neue Generation von Funktionen
bereit für Systeme jeder Art
und einfach zu benutzen.

Kapitel 5

Überwachung und Konnektivität 
Überwachung, Energiemanage-
ment und vollständige Integration 
in die Systeme mit der Möglichkeit 
zur Kommunikation mit verschie-
denen Protokollen und Energiema-
nagement via Cloud.

Kapitel 6

Zubehör
Zubehör für SACE Emax 2 Leis-
tungsschalter (Melden, Schalten, 
Verriegeln etc.) und für Ekip 
Schutzauslöser (Konnektivität, 
Messen, Schützen etc.).

Kapitel 7

Installation
Installation und Betriebsverhalten 
des Leistungsschalters in Schaltan-
lagen, Installationsumgebung, 
Schutzart und Grenzkennlinien.  

Kapitel 8

Gesamtabmessungen
Gesamtabmessungen für feste 
Leistungsschalter, ausfahrbare 
Leistungsschalter und Zubehör.

Kapitel 9

Anschlussbilder
Anschlussbilder von Leistungss-
chaltern und Zubehör.

Kapitel 10

Bestellnummern
Bestellnummern mit Konfigura-
tionsbeispielen.



1HAUPTEIGENSCHAF TEN

— 
KAPITEL 1

Haupteigenschaften
02-02 Überblick über die SACE Emax 2 Familie 

03-07 Unterscheidungsmerkmale   

03-03  Effizienz 

03-03  Steuerung

04-04  Konnektivität

04-04  Leistung

06-07  Bedienerfreundlichkeit

08-09 Produktkonformität   

08-08  Zulassungen und Zertifizierungen

09-09  Qualität und Nachhaltigkeit

10-10 ABB Service bei den Niederspannungsprodukten 



2 SACE EMA X 2 OFFENE NIEDERSPANNUNGS - LEISTUNGSSCHALTER

—
Überblick über die SACE Emax 2 Familie
Emax 2, ein weiterer Sprung vorwärts

Die Welt der elektrischen Energieverteilung än-
dert sich schnell und große neue Trends wie er-
neuerbare Energien, Energiespeicherung und Mi-
kronetze drängen sich auf die Bühne. Diese 
Trends führen zu neuen Kunden- und Anwen-
dungsbedürfnissen. Um diesen Bedürfnissen ge-
recht zu werden, hat ABB jetzt den innovativen 
Emax 2 „all-in-one“ vorgestellt, die Weiterent-
wicklung von Emax 2 zu einer multifunktionalen 
Plattform, die in der Lage ist, die nächste Genera-
tion elektrischer Anlagen wie die Mikronetze zu 
steuern.

Emax 2 „all-in-one“ ist der erste Leistungsschal-
ter, der den neuen Netzanforderungen gerecht 
wird. Er ermöglicht die direkte Kommunikation 
mit der neuen Energiemanagement Cloud-Platt-
form ABB Ability™ Electrical Distribution Control 
System.
Die intelligente Plug-and-Play-Architektur verein-
facht die Benutzung von Emax 2 „all-in-one“. Auf 
bisher unerreichten elektrischen Leistungen auf-
bauend, setzt Emax 2 bei den Leistungsschaltern 
neue Maßstäbe für die Anforderungen von heute 
und morgen.



3HAUPTEIGENSCHAF TEN

Effizienz
Um einer elektrischen Anlage maximale Effizienz 
zu verleihen, ist ein intelligentes Management von 
Energiequellen und Verbrauchern erforderlich. 
Aus diesem Grund gestatten es die neuen Techno-
logien, die bei den Leistungsschaltern SACE Emax 
2 benutzt werden, die Produktivität und Zuverläs-
sigkeit der Anlage zu optimieren und den Energie-
verbrauch gleichzeitig zum Vorteil der Umwelt zu 
verringern.
Neue erweiterte Funktionen tragen gemeinsam 
mit den Schutzauslösern und den Kommunika-
tions- und Systemeinheiten dazu bei, SACE Emax 
2 zu dem Leistungsschalter zu machen, der die Ef-
fizienz in allen elektrischen Niederspannungsan-
lagen maximiert.

Steuerung
Der Leistungsschalter SACE Emax 2 ist das erste 
Einzelgerät, das bereit ist, die gesamte Dynamik 
einer elektrischen Niederspannungsanlage zu be-
herrschen.
Die Lastführung in jeder beliebigen Situation ist 
jetzt möglich dank der erweiterten Funktionen 
wie:
• Adaptiver Lastabwurf: schnelles Abwerfen von 

Lasten, um die Versorgungskontinuität kri-
tischer Lasten bei Stromausfällen zu garantie-
ren. Ein typisches Szenario ist das, wenn die 
NS-Verteilung vom Netz (MS) getrennt ist.

• Prädiktiver Lastabwurf: langsame Abtrennung 
der Lasten, um Überlastungen zu vermeiden 
und die Möglichkeit zu geben, den Stromver-
brauch der Lasten zu modulieren.

• Power Controller: patentierter Algorithmus, um 
die Spitzenwerte des Stromverbrauchs zu redu-
zieren und Einsparungen auf den Stromkosten 
zu erzielen. 

—
Unterscheidungsmerkmale

Die Evolution von SACE Emax 2 vom Leistungsschalter zum Power 
Manager geht mit der Integration von immer mehr Funktionen weiter, 
um die Komplettlösung zur Steuerung von „Niederspannungs-
Stromverteilungsnetzen“ zu werden.

Das Management verschiedener Stromquellen 
und ihre Anbindung an das Hauptnetz ist eben-
falls von entscheidender Bedeutung, um die 
Versorgungskontinuität zu maximieren.

• Integrierte ATS Funktionen: Ein ATS System, das 
in allen Anwendungen benutzt wird, bei denen 
die Versorgungskontinuität eine grundlegende 
Eigenschaft ist und wo die Stromversorgung 
sich mehrerer Quellen bedient.

• Synchro-Wiedereinschaltung: Synchronisierung 
und automatischer Wiederanschluss des Mikro-
netzes an das Hauptnetz, wenn die Energie zu-
rückkehrt.  
Emax 2 ist in der Lage, den Zustand des Haupt-
netzes zu kontrollieren, indem eine Anlage bei 
Bedarf abgetrennt wird, und den Schutz auch an 
die Bedingungen bei Netzbetrieb oder Inselbe-
trieb anzupassen.

• Schnittstellenschutzsystem und Schnittstellen-
gerät:  Prüfung der Bedingungen des Haupt-
netzes und Abtrennung in all den Fällen, in de-
nen Netzspannung und -frequenz außerhalb des 
vorgeschriebenen Bereiches liegen.

• Adaptiver Schutz: Erkennung der Netzände-
rungen und automatische Einstellung von 
Schwellenwerten, um den Schutz und die Koor-
dination sowohl bei Netzbetrieb als auch bei In-
selbetrieb zu gewährleisten.
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Konnektivität
Die Leistungsschalter der Baureihe SACE Emax 2 
lassen sich perfekt in alle Automatisierungs- und 
Energiemanagementsysteme integrieren, um 
Produktivität und Energieverbrauch zu verbes-
sern und die Fernwartung auszuführen.
Alle Leistungsschalter können mit Kommunikati-
onseinheiten zum Gebrauch mit den Protokollen 
Modbus, Profibus, DeviceNet™ wie auch den mo-
dernen Modbus TCP, Profinet und EtherNet/IP™ 
und Open ADR ausgestattet werden. Die Steck-
module lassen sich auch zu einem späteren Zeit-
punkt einfach direkt auf der Klemmenleiste in-
stallieren. 
Außerdem gestattet das integrierte Kommunika-
tionsmodul nach IEC 61850 den Anschluss an die 
Automatisierungssysteme, die in der Mittelspan-
nungs-Energieverteilung am häufigsten verwen-
det werden, um intelligente Netzwerke (Smart 
Grid) zu schaffen.
Über das Ekip Link System zur Überwachung von 
Schaltanlagen und das Ekip Control Panel ist der 
Zugriff zu allen Funktionen der Leistungsschalter 
auch über das Internet auf ganz sichere Weise 
möglich.
Mit einem einfachen Anschluss an das Modul Ekip 
Com Hub kann SACE Emax 2 außerdem in ein En-
ergiemanagementsystem integriert werden, das 
ABB Ability™ Electrical Distribution Control 
System.
Die Leistungs- und Hilfsverbindungen sind opti-
miert worden, um den Anschluss an die Schaltan-
lage zu vereinfachen. Die Leistungsanschlüsse, die 
sowohl horizontal als auch vertikal ausgerichtet 
werden können, sind für die allgemein üblichen 
Sammelschienen ausgelegt, während die Steckan-
schlüsse der Hilfsstromversorgungen eine sofor-
tige und sichere Verdrahtung gestatten.

—
Unterscheidungsmerkmale

Leistung
Die Modellreihe SACE Emax 2 sieht 4 Baugrößen 
vor: E1.2, E2.2, E4.2 und E6.2 bis zu 6300A, die 
Schaltanlagen mit kompakten Abmessungen und 
hohen Bemessungswerten gestatten, die mit 
Sammelschienen gebaut werden können, die re-
duzierte Längen und Querschnitte haben.
Die Schutzauslöser, die Hilfsverbindungen und 
das wichtigste Zubehör sind in der ganzen Mo-
dellreihe die gleichen, um Planung und Installa-
tion zu vereinfachen.
Außerdem weisen die Baugrößen von E2.2 bis E6.2 
die gleiche Höhe und Tiefe auf.
Die Leistungsniveaus wurden aktualisiert und in 
allen Modellen von 42kA bis 150kA vereinheitlicht, 
um der Nachfrage und den Erfordernissen einer 
zeitgerechten Anlage gerecht zu werden und die 
Planung der Schaltanlagen zu standardisieren.
Die hohen Kurzzeitströme gewährleisten zusam-
men mit der Effizienz der Schutzfunktionen in al-
len Situationen vollständige Selektivität.
Sorgfältige Planung und Wahl der Werkstoffe ge-
statten es, den Platzbedarf des Leistungsschal-
ters zu optimieren. Auf diese Weise ist es möglich, 
Schaltanlagen mit kompakten Abmessungen zu 
konstruieren und bei der gleichen Leistung be-
achtliche Einsparungen zu erzielen.
Die Modellreihe SACE Emax 2 ist auch auf den UL 
Markt bis zu 5000A erweitert worden. Außerdem 
kann sie mit einem Etikett mit der dreifachen Zer-
tifizierung IEC, UL und CCC bestellt werden.
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Bedienerfreundlichkeit  
Die gesamte Modellreihe gibt es in festen und 
ausfahrbaren Versionen, mit doppelter Isolierung 
zwischen der Frontseite der Schaltanlage und den 
spannungsführenden Teilen, um in voller Sicher-
heit arbeiten zu können. Die Leistungsschalter 
können unterschiedslos von oben und von unten 
gespeist werden. Alle wesentlichen Informationen 
stehen im zentralen Bereich der Frontschutz-
platte zur Verfügung und gestatten die sofortige 
Erkennung des Zustands des Leistungsschalters: 
ausgeschaltet, eingeschaltet, einschaltbereit, Fe-
dern gespannt und entspannt.
Die Wartung ist einfach und sicher. Dank der 
neuen Auslegung der Frontschutzplatte können 
die wichtigsten Zubehörteile installiert werden, 
ohne die Platte ganz zu entfernen.
Der ausfahrbare Leistungsschalter kann über die 
dazu bestimmten Führungsschienen eingescho-
ben und entfernt werden, was die Bewegungen 
vereinfacht. Die korrekte Bewegung von der Be-
triebsstellung in die Trennstellung zur Prüfung 
und in die Außenstellung wird durch eine Verrie-
gelung in jeder Position gewährleistet. 

Als weitere Sicherheitsgewähr können die Trenn-
klappen des festen Teils auch von der Frontseite 
verriegelt werden, wenn der Leistungsschalter 
entfernt wird. Die Trennklappen der oberen An-
schlüsse sind unabhängig von denen der unteren 
Anschlüsse, um die Prüfungen und Wartungsar-
beiten zu vereinfachen.
Die Schutzauslöser Ekip Touch sind mit einem 
großen farbigen Touchscreen-Display ausgestat-
tet, das die Bedienung sicher und intuitiv macht. 
Darüber hinaus können die Ekip-Geräte über die 
Anwendung Ekip Connect von einem Tablet, 
Smartphone oder tragbaren PC aus program-
miert und konsultiert werden und alle erweiterten 
Funktionen lassen sich dank vordefinierter Logik-
vorlagen einfach programmieren. Die Auslöser 
werden von der Frontseite des Leistungsschalters 
her einfach ausgetauscht und alle Kommunikati-
onseinheiten können mit ein paar einfachen 
Handgriffen direkt auf der Klemmenleiste instal-
liert werden. Dadurch ist das komplexe System 
für eine neue digitale Erfahrung bereit.

—
Unterscheidungsmerkmale
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—
Legende
1  Marke und Baugröße 

des Leistungsschalters
2  Schutzauslöser 

SACE Ekip
3  Drucktaster für ma-

nuelles Ausschalten
4  Drucktaster für ma-

nuelles Einschalten
5  Hebel für das Spannen 

der Einschaltfe-
dern von Hand

6  Schild mit elektrischen 
Bemessungsdaten

7  Mechanische Anzeige 
für Leistungsschalter 
aus „O“ und ein „I“

8  Anzeige für Federn ge-
spannt oder entspannt

9  Mechanische Anzeige 
der Auslösung des 
Überstromauslösers

10  Baugröße und Serien-Nr.
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—
Die Leistungsschalter SACE Emax 
2 und ihr Zubehör entsprechen 
den internationalen Normen IEC 
60947 und EN 60947.

Zulassungen und Zertifizierungen 
Die Leistungsschalter SACE Emax 2 und ihr Zube-
hör entsprechen den internationalen Normen IEC 
60947, EN 60947 (harmonisiert in 30 CENE-
LEC-Ländern), CEI EN 60947 und IEC 61000 und 
erfüllen die folgenden EG-Richtlinien:
• „Niederspannungs-Richtlinie (LVD)“ Nr. 2006/95/EG
• „Elektromagnetische Verträglichkeits-Richtlinie 

(EMV)“ 2004/108/EG.
Die offenen ABB Leistungsschalter sehen auch eine 
Modellreihe vor, die nach der amerikanischen Norm 
UL 1066 zertifiziert worden ist. Sie ist auch durch 
die russische Zertifizierungsstelle GOST (Russia 
Certificate of Conformity) zertifiziert worden und 
hat die chinesische CCC Zertifizierung (Obligato-
rische chinesische Zertifizierung) erhalten.

—
Produktkonformität

Für die Typen der zertifizierten Leistungsschalter, 
die zertifizierten Leistungen und die entsprechende 
Gültigkeit wenden Sie sich bitte an ABB SACE.

Italienisches Schiffsregister (RINA)
Italienisch

Lloyd's Register of Shipping (LR):
Englisch

Germanischer Lloyd (GL):
Deutsch

Bureau Veritas (BV):
Französisch

Russian Maritime Register of Shipping (RMRS): 
Russisch

Det Norske Veritas (DNV): 
Norwegen

American Bureau Shipping (ABS):
Amerikanisch Nippon Kaiji Kyokai (NKK): 

Japanisch

Gost - Eac

Die Zertifizierung der Konformität mit den oben 
genannten Produktnormen erfolgt in Überein-
stimmung mit der Europanorm EN 45011 durch 
die italienische Zertifizierungsstelle ACAE (Ver-
band für die Zertifizierung von elektrischen Be-
triebsmitteln), die von der europäischen Organi-
sation LOVAG (Low Voltage Agreement Group) 
anerkannt ist, und durch die schwedische Zertifi-
zierungsstelle Intertek SEMKO, die ihrerseits 
durch die internationale Organisation IECEE aner-
kannt ist.

Die Hauptversionen der Geräte befinden sich bei 
den folgenden Schiffsregistern in der Zulas-
sungsphase.
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—
Qualität und Nachhaltigkeit: Unter-
nehmenseffizienz und integrierte 
Managementsysteme. Qualität, 
Nachhaltigkeit und Kundenzufrie-
denheit haben seit jeher einen ho-
hen Stellenwert für ABB SACE. 

Die Einbeziehung aller Unternehmensdivisionen 
und die Organisation der Prozesse haben das Un-
ternehmen dazu geführt, den internationalen 
Normen entsprechende Managementsysteme zu 
entwickeln, implementieren und zertifizieren:
• ISO 9001 für das Qualitätsmanagement
• IRIS für die Qualität der Lieferungen im Eisenbahn-

sektor (International Railway Industry Standards)
• ISO 14001 für das Umweltmanagement
• OHSAS 18001 für das Management von Gesund-

heitsschutz und Sicherheit der Arbeitnehmer 
am Arbeitsplatz

• SA 8000 für das Management der sozialen Ver-
antwortung.

—
Das ABB SACE-Prüflabor, das von 
ACCREDIA nach der Norm ISO/IEC 
17025 akkreditiert ist, bietet so-
wohl ABB als auch externen Kun-
den einen qualifizierten Service 
für die Durchführung von Zertifi-
zierungstests für Schaltgeräte 
und elektrische Betriebsmittel
mit Nieder- und Mittelspannung 
in Übereinstimmung mit den rele-
vanten Produktnormen. 

Dank der Einführung der Systeme und ihrer Inte-
gration (Integriertes Managementsystem) hat 
ABB SACE im Hinblick auf die ständige Verbesse-
rung Prozesse mit den folgenden Schwerpunkten 
implementiert:
• Qualität, Vermeidung von Störungen und Feh-

lern längs der gesamten Lieferkette
• Umwelt, Überprüfung der Produktionsprozesse 

im Hinblick auf Ökologie und Abfallreduzierung, 
Rationalisierung des Verbrauchs von Rohstoffen 
und Energie, Vermeidung der Umweltver-
schmutzung, Eindämmung der Lärmemissionen 
und Reduzierung der Ausschussmenge in den 
Produktionsprozessen

• Gesundheitsschutz und Sicherheit der Arbeit-
nehmer, durch Anbieten eines gesunden und si-
cheren Arbeitsplatzes in den verschiedenen Ar-
beitsphasen mit dem „Null-Unfälle-Ziel“

• soziale Verantwortung, Gewährleistung der Ach-
tung der Menschenrechte und des Fehlens jegli-
cher Diskriminierung in der gesamten Liefer-
kette, sowie ein günstiges und transparentes 
Arbeitsklima.

Eine weitere Verpflichtung zum Schutz der Um-
welt wurde durch die Beurteilung der Produktle-
benszyklen (LCA, Life Cycle Assessment) erreicht: 
Dies beinhaltet die Beurteilung und die Verbesse-
rung der Umweltleistung der Produkte ab ihrer 
Entwicklungsphase und durch ihren gesamten Le-
benszyklus. Die verwendeten Materialien, Verfah-
ren und Verpackungen werden so ausgewählt, 
dass die tatsächlichen Umweltauswirkungen je-
des Produkts, einschließlich seiner Energieeffizi-
enz und Recyclingfähigkeit, optimiert werden.
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—
ABB Service bei den Niederspannungs-
produkten

ABB liefert jährliche Updates bezüglich der Ent-
wicklung der Modellreihen der Leistungsschalter 
(Life Cycle Management) und stellt für jedes Pro-
dukt Angaben zu den entsprechenden Dienstlei-
stungen und dem Niveau der lieferbaren Unter-
stützung bereit, damit die Kunden die Produkte 
und Ersatzteile wählen können, die am besten zu 
ihren Erfordernissen passen. Die Organisation von 
ABB bietet Dienstleistungen wie Installation und 
Inbetriebnahme, technische Schulungen zur Ver-
wendung und Wartung von Produkten, die Liefe-
rung von Originalersatzteilen, die korrektive und 
präventive Wartung, Gerätediagnose, Modernisie-
rung von Systemen durch Ertüchtigungen und 
Nachrüstungen, Beratungsdienste und personali-
sierte Wartungs- und Dienstleistungsverträge.
All dies wird durch eines der umfangreichsten 
globalen Vertriebs- und Servicenetze unterstützt. 

Nachrüstsatz
Durch eine ständige, auf die Erfordernisse des 
Kunden abzielende Forschung hat der ABB SACE 
Service innovative Nachrüstsätze entwickelt, um 
die Installation eines neuen Leistungsschalters 
einfacher und schneller zu machen und die Kunde-
ninvestition unter starker Begrenzung der durch 
die Umrüstung bedingten Ausfallzeiten auf den 
neuesten Stand der Technik zu bringen.
Der Nachrüstsatz zwischen Emax2 und Emax ist 
eine Retrofill-Lösung:
Daher ist es möglich, die ausfahrbare Version des 
Emax durch einen gleichwertigen Emax2 zu erset-
zen, ohne das Sammelschienensystem der Schalt-
anlage zu ändern. Man nimmt einfach das feste 
Teil des Emax heraus und ersetzt es durch ein 
festes Teil des Emax2, das auf die passenden An-
schlüsse umgerüstet worden ist.

Der technische Kundendienst von ABB bietet Lösungen, die den Kun-
den in allen Phasen der Lebensdauer des Leistungsschalters unter-
stützen und die gesamte Wertschöpfungskette abdecken. ABB ist vom 
Zeitpunkt der Auswahl bis zum Ende der Lebensdauer des Produkts 
präsent und garantiert so die Investitionen seiner Kunden.
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—
Einleitung

Sie sind das Ergebnis der Erfahrung und For-
schung von ABB SACE und integrieren erweiterte 
Funktionen in den Leistungsschalter Emax 2, da-
mit er zu einer Kompaktlösung für Verteilungssy-
steme und Mikronetze wird. Die Schutzauslöser 
gliedern sich in zwei Familien: Ekip für den Vertei-
lungsschutz und Ekip G für den Generatorschutz. 

Die Modellreihe der Auslöser ist in drei Leistungs-
niveaus erhältlich, um allen Anwendungen gerecht 
zu werden, von den einfachsten bis zu den an-
spruchsvollsten: Dip, Touch und Hi-Touch. 
Hier folgt das komplette flexible Angebot der Ekip 
Schutzauslöser, das in der Lage ist, sich an das je-
weils erforderliche Schutzniveau anzupassen:

Die Schutzauslöser SACE Emax 2 Ekip setzen neue Maßstäbe für den Schutz, das 
Messen und Steuern von elektrischen Niederspannungsanlagen. 

Anwendungsbereich Messung und 
Schutz von  
Strom

Messung von 
Spannung, 
Leistung, Energie 

Messung und Schutz 
von Spannung, 
Leistung, Energie 

Network 
Analyzer

Ekip Dip

Verteilung

mit Ekip Multimeter - - -

Ekip Touch • mit Ekip Measuring mit Ekip Measuring Pro -

Ekip Hi-Touch • • • •

Ekip G Touch
Generatoren

• • • -

Ekip G Hi-Touch • • • •

—
Die Funktion Ekip Power 
Controller überwacht 
die Lasten und Gene-
ratoren der Anlage
und gestattet dadurch 
die Begrenzung des 
Stromverbrauchs und 
Einsparungen bei 
den Stromkosten. 
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Die Schutzeinheiten für die Energieverteilung, 
die in den Versionen LI, LSI und LSIG zur Verfü-
gung stehen, eignen sich für alle Stromvertei-
lungssysteme.  
Die Auslöser Ekip sind für den Schutz einer um-
fangreichen Reihe von Anwendungen bestimmt, 
wie beispielsweise die Benutzung mit Transfor-
matoren, Motoren und Antrieben. Je nach der 
Komplexität des Systems, der Erfordernis zur 
Spannungs- oder Energiemessung oder der Ein-
beziehung von Steuersystemen in die Schaltan-
lage können Ekip Dip, Ekip Touch oder Ekip Hi-
Touch gewählt werden. 

Ekip G gestattet den Generatorschutz ohne die 
Benutzung externer Einrichtungen, die besondere 
Relais und Verdrahtungen verlangen.  

Ekip G erhöht die Effizienz von der Planungsphase 
bis zur Installation durch Minimierung der Zeit, die 
für die Realisierung und Inbetriebnahme der An-
lage erforderlich ist, und durch Zusicherung hoher 
Präzision und Zuverlässigkeit aller Schutzeinrich-
tungen, die für den Betrieb von Generatoren in An-
wendungen wie Schiffsbau, Generatorsätze oder 
Kraft-Wärme-Kopplung erforderlich sind. 

Dank der Funktion Network Analyzer, die in alle Hi-
Touch Versionen integriert ist, kann die Stromqua-
lität hinsichtlich Oberschwingungen, Mikrounter-
brechungen oder Spannungsabfälle ständig 
überwacht werden, ohne besondere Instrumente 
benutzen zu müssen. Dies ermöglicht es, effektive 
Präventiv- und Korrekturmaßnahmen durch eine 
genaue Analyse der Fehler zu implementieren, wo-
durch die Effizienz der Anlage verbessert wird.

—
Ekip G gestattet den 
Generatorschutz ohne 
die Benutzung externer 
Einrichtungen, die be-
sondere Relais und Ver-
drahtungen verlangen.  
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Es ist nicht erforderlich, den Leistungsschalter zu 
zerlegen oder Zugriff zu internen oder empfind-
lichen Teilen zu erhalten. Dies gestattet die Perso-
nalisierung der zur Verfügung stehenden Funkti-
onen, auch während der Inbetriebnahme oder 
wenn der Leistungsschalter schon installiert wor-
den ist. Insbesondere besteht SACE Ekip aus:

• Schutzauslöser, der mit unterschiedlichen 
Schnittstellen und in Versionen von der Grund-
ausführung bis zu den voll ausgestatteten er-
hältlich ist. Er enthält einen Mikroprozessor der 
neuesten Generation, der alle Schutz- und Steu-
erfunktionen ausübt.

• Das Modul Ekip Measuring, das innen an Emax 2 
angeschlossen ist, führt die Spannungs-, Leis-
tungs- und Energiemessungen mit hoher Ge-
nauigkeit aus, ohne irgendeinen externen An-
schluss oder Spannungswandler zu benötigen. 
Die Version Ekip Measuring Pro führt außerdem 
alle Schutzfunktionen aus, die auf Spannung 
und Leistung basieren, ohne dazu externe Ein-
heiten zu benötigen, was die Planung und Kon-
struktion der Anlage vereinfacht.

—
Architektur

• Austauschbares Bemessungsstrommodul, das 
die Einstellung aller Schutzgrenzwerte aufgrund 
des Bemessungsstroms gestattet und damit 
die Flexibilität für den Kunden erhöht. Es ist in 
Anlagen nützlich, die künftige Weiterentwick-
lungen vorsehen, oder in Fällen, in denen die 
Stromversorgung vorübergehend einge-
schränkt werden könnte.

• Die Hauptplatine ist das mechanische Gehäuse 
des Auslösers, zu der eine Mikrosteuerung für 
das Messen der Ströme und die Selbstschutz-
funktionen gehört. Die Trennung von den Auslö-
sern gewährleistet allerhöchste Zuverlässigkeit 
und Störfestigkeit gegenüber leitungs- und 
feldgebundenen Emissionen. Integrierte Ro-
gowski-Sensoren der letzten Generation, die 
den Effektivwert des Stroms erfassen, sichern 
hohe Genauigkeit bei den Mess- und Schutz-
funktionen zu.

Alle Leistungsschalter SACE Emax 2 sind mit Schutzauslösern ausgestattet, die 
der Kunde mit paar einfachen Handgriffen auf der Frontseite austauschen kann.
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—
Alle Schutzauslöser der SACE 
Emax 2 Familie werden durch den 
Strom, der dem Leistungsschalter 
durchfließt, selbstgespeist. Durch 
ein Systems zur Selbstkontrolle 
der internen Verbindungen 
gewährleisten sie allerhöchste 
Zuverlässigkeit.

Das Einstellen, Prüfen und Herunterladen der Be-
richte ist direkt vom Smartphone, dem Tablet 
oder dem PC möglich. Die Inbetriebnahme kann 
außerdem unter Minimierung der Fehlermöglich-
keiten noch weiter beschleunigt werden, wenn 
man den Schutzauslöser direkt mit den Einstel-
lungen der Planungssoftware DOC konfiguriert. 
Steckmodule, die sich einfach an Bord installieren 
lassen, gestatten es, die Geräte in die kom-
plexesten Systeme zu integrieren. So lassen sich 
noch weitere Funktionen schaffen, wie:

• Synchrocheck, um die Synchronisierung zwischen 
zwei Halbschienen zu prüfen, bevor das Einschal-
ten des Leistungsschalters freigegeben wird. 

• Kommunikation mit allen Überwachungssyste-
men, die für die Protokolle Modbus, Profibus, 
DeviceNet™ und die modernen Protokolle Mod-
bus TCP, Profinet, Ethernet/IP™ und openADR 
erhältlich sind.

• Integration in Smart Grids dank der Möglichkeit 
zur Kommunikation ohne Zuhilfenahme irgend-
welcher externer Wandler gemäß den Normen 
(IEC 61850), die schon in Automatisierungs-sys-
temen von Hoch- und Mittelspannungs-Stati-
onen benutzt werden.

• Spannungsumschaltbares Speisemodul, das es 
gestattet, den Schutzauslöser und die vorhan-
denen Module mit jeder beliebigen Hilfsspan-
nung zu versorgen, die als Gleich- oder Wechsel-
strom zur Verfügung steht.

• Programmierbares Logikmanagement mit den 
Modulen Ekip Signalling, die eine hohe Anzahl 
von elektrischen Ein- und Ausgangskontakten 
zur Verfügung stellen.

• Logische Verriegelungen zwischen Leistungs-
schaltern, die mit dem proprietären Kommuni-
kationsprotokoll Ekip Link möglich sind, um 
dank der Übertragung aller Signale mit einem 
Bus komplexe Verdrahtungen zu vermeiden.
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—
Ekip Dip ist der neue 
Schutzauslöser für alle 
Anwendungen, bei denen hohe 
Genauigkeit und zuverlässiger 
Schutz gegen Überstrom verlangt 
werden. 

—
Schutzauslöser für die Energieverteilung
Ekip Dip

—
Legende:
1  Power-On LED 

zur Meldung des 
korrekten Betriebs 
(Eigendiagnose)

2  LEDs für Alarmmel-
dungen der Schutz-
funktionen L, S, I und 
G und Diagnostik

3 Dip-Schalter zum 
Einstellen der 
Schutzfunktionen

4  Dip-Schalter zum 
Einstellen der 
Netzfrequenz und 
der Neutralleiter-
schutzfunktion

5  Drucktaster für Tests 
und zum Anzeigen 
der Auslöseursache

6  Steckverbinder 
zum Testen und 
Programmieren

Eigenschaften
Ekip Dip bietet einen kompletten Satz von Stan-
dardschutzfunktionen.  
Besondere Leuchtdioden gestatten es, den Fehler 
festzulegen, der die Auslösung verursacht hat. 
Der Auslöser ist in den folgenden Ausführungen 
erhältlich:
• Ekip Dip LI
• Ekip Dip LSI
• Ekip Dip LSIG
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Schutzfunktionen
Ekip Dip bietet Überstromschutzfunktionen und 
steuert im Fall einer Auslösung das Ausschalten 
des Leistungsschalters, um sein Wiedereinschal-
ten zu verhindern, wenn er nicht vom Bediener zu-
rückgesetzt worden ist (Verriegeltes AUS – AN-
SI-Code 86).

• Überlast (L - ANSI 49)
• Verzögerter Überstrom (S - ANSI 51 & 50TD)
• Thermisches Gedächtnis
• Unverzögerter Überstrom (I - ANSI 50)
• Erdschluss (G)
• Neutralleiterschutz

Messungen
Die Einheit Ekip Dip misst den Phasen- und Neu-
tralleiterstrom mit hoher Genauigkeit: 1% ein-
schließlich der Stromwandler im Bereich von 0.2 
...1.2  In (Klasse 1 gemäß IEC 61557-12). Unter Be-
nutzung der im Leistungsschalter vorhandenen 
Stromsensoren und ohne ein externes Messsystem 
installieren zu müssen, ist es möglich, die Mess-
werte auf dem Display auf der Frontseite von Ekip 
Multimeter und Ekip Control Panel abzulesen.
Ekip Dip registriert außerdem die Kennwerte des 
Leistungsschalters, um im Fall einer Wartung eine 
rasche Analyse zu gestatten:

• Höchste und mittlere Stromwerte pro Phase,
• Datum, Uhrzeit, Fehlerstrom pro Phase und Typ 

der bei den letzten 30 Ausschaltungen ausgelö-
sten Schutzfunktion;

• Datum, Uhrzeit und Schaltungstyp der letzten 
200 Ereignisse (zum Beispiel: Ausschalten/Ein-
schalten des Leistungsschalters, Voralarme, Än-
derung der Einstellungen);

• Zahl der mechanischen und elektrischen Schal-
tungen des Leistungsschalters;

• Gesamtbetriebszeit;
• Kontaktverschleiß;
• Datum und Uhrzeit der zuletzt ausgeführten 

Wartung, wie auch Angabe der geschätzten Da-
ten für die nächste Wartung;

• Kenndaten des Leistungsschalters: Typ, Serien-
nummer, Version der Firmware, Name des Ge-
rätes, der ihm von Benutzer gegeben worden ist. 

Die Werte können auf der Frontseite von Ekip Mul-
timeter oder Ekip Control Panel oder mit Ekip 
Connect Software auf einem Smartphone, Tablet 
oder PC unter Benutzung der Kommunikations-
module Ekip T&P oder Ekip Bluetooth angezeigt 
werden.

Watchdog
Alle Schutzauslöser der SACE Emax 2 Familie bie-
ten hohe Zuverlässigkeit dank einer elektro-
nischen Schaltung, die regelmäßig den Durch-
gang der internen Verbindungen von 
Auslösespule, Bemessungsstrommodul und je-
dem Stromsensor (ANSI 74) überprüft. Bei einer 
Störung geben die Leuchtdioden den entspre-
chenden Alarm an, um den Fehler rasch zu identi-
fizieren. Außerdem erfasst und meldet Ekip Dip, 
dass der Leistungsschalter infolge der Auslösung 
einer der Schutzfunktionen ausgeschaltet worden 
ist (ANSI Code BF).
Um den korrekten Betrieb der Einheit zu garantie-
ren, ist Ekip Dip auch mit einer Selbstschutzfunk-
tion gegen eine zu hohe Temperatur (OT) inner-
halb des Schutzauslösers versehen. Der Benutzer 
kann sie auf die Ausschaltung des Leistungsschal-
ters oder nur die Meldung eines Alarms einstellen.

Anwender-Schnittstelle
Ekip bietet eine Vielzahl von Schwellenwerten und 
Auslösezeiten, die mit Dip-Schaltern eingestellt 
werden können. Bis zu 5 LEDs (je nach der Ver-
sion) stehen zur Verfügung, um den korrekten Be-
trieb oder Alarmsituationen anzugeben. Die 
Schnittstelle gestattet es immer, den Zustand
der Anlage schnell und eindeutig erkennen zu kön-
nen:

• korrekter Betrieb (grüne LED)
• Voralarme oder Alarme wegen Überstrom
• Vorliegen von Alarmen durch die Selbstkontroll-

funktionen
• Wartungsintervall abgelaufen
• Angabe der nach einem Fehler ausgelösten 

Schutzfunktion 

Die Anzeige Schutzfunktion ausgelöst wird beim 
Drücken der iTest-Taste aktiviert und funktioniert 
ohne eine externe Stromversorgung, weil in der 
Einheit eine Batterie installiert ist.
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— 
Ekip Touch gestattet eine 
vollständige Reihe von 
Schutzfunktionen und sehr hohe 
Messgenauigkeit aller 
elektrischen Parameter. Das Gerät 
kann perfekt in die am stärksten 
verbreiteten Automatisierungs- 
und Überwachungssysteme 
integriert werden.  

—
Schutzauslöser für die Energieverteilung
Ekip Touch

—
Legende:
1  Großes Touch-

screen-Farbdisplay 
mit hoher Auflösung

2  Power-On LED 
zur Angabe des 
korrekten Betriebs 
(Selbstdiagnose)

3  LED für Voralarm
4  LED für Alarm
5  Drucktaster Home 

für die Rückkehr 
zur Home Page

6  Drucktaster für 
Tests und zur 
Anzeige der Ursache 
der Auslösung

7  Steckverbinder 
zum Testen und 
Programmieren

Eigenschaften
Die einfache und intuitive Schnittstelle gibt dem 
Bediener rasch und einfach Zugriff zu allen Infor-
mationen und Einstellungen und minimiert die In-
stallations- und Inbetriebnahmezeiten.
Das Modul ist in den folgenden Ausführungen er-
hältlich:
• Ekip Touch LI
• Ekip Touch LSI
• Ekip Touch LSIG
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Messungen und Zähler
Alle Versionen des Moduls Ekip Touch messen den 
Effektivwert der Ströme der drei Phasen (L1, L2, 
L3) und des Neutralleiters (Ne) mit einer Genauig-
keit von 1% im Bereich von 0,2 bis 1,2 In (Klasse1 
gemäß IEC 61557-12). Der vollständige Messbe-
reich geht von 0,03 bis 16x In, wobei In der Wert 
des Bemessungsstrommoduls ist.  
Das Display zeigt den Strom der am stärkten bela-
steten Phase sowohl im numerischem als auch im 
analogem Format auf einem Strommesser mit 
Skala 0-125% In an, um die Last des Leistungs-
schalters rasch identifizieren zu können.
Andernfalls ist es möglich, auf der Default-Seite 
Säulendiagramme zu wählen, um die Ströme der 
drei Phasen und des Neutralleiters auf einer Skala 
von 0-125% zusätzlich zum numerischen Wert der 
an stärksten belasteten Phase anzuzeigen. 
Die Säulendiagramme nehmen im Fall eines 
Voralarms eine gelbe und bei einer Überlast eine 
rote Farbe an, damit die anomale Bedingung so-
fort erkannt werden kann. Wo es anwendbar ist, 
wird die Messung des Erdschlussstroms auf einer 
besonderen Seite angezeigt. Der Strommesser 
funktioniert sowohl mit Selbstspeisung als auch 
mit Hilfsstromversorgung. Im letzten Fall ist das 
Display stets hinterleuchtet und der Strommesser 
funktioniert auch bei Strömen unter 100A.
Beim Hinzufügen der Module Ekip Measuring 
oder Ekip Measuring Pro zu Ekip Touch kann Ekip 
Touch auch als Multimeter benutzt werden, um 
folgende Werte zu messen:  
• Spannung: Phase-Phase, Phase-Neutral (Genau-

igkeit 0,5%);
• Leistung: Wirkleistung, Blindleistung und 

Scheinleistung (Genauigkeit 2%);
• Energie: Wirkenergie, Blindenergie und Scheine-

nergie (Genauigkeit 2%);
• Frequenz (Genauigkeit 0,2%);
• Leistungsfaktor pro Phase und gesamt;
• Scheitelfaktor.

Schutzfunktionen
Ekip Touch gestattet die Einstellung aller Schutz-
funktionen mit ein paar einfachen Handgriffen di-
rekt am großen Touchscreen-Display. Falls der 
Leistungsschalter ausgelöst wird, muss er von 
Hand oder elektrisch vom Bediener wieder zu-
rückgesetzt werden (Verriegelungsrelais – ANSI 
Code 86).

• Überlast (L – ANSI 49)
• Verzögerter Überstrom (S – ANSI 51 & 50TD)
• Thermisches Gedächtnis
• Unverzögerter Überstrom (I – ANSI 50)
• Erdschluss (G – ANSI 51N & 50NTD)
• Unverzögerter Erdschluss (G – ANSI 50N)
• Erdschluss auf Ringkernstromwandler (G ext – 

ANSI 51G & 50GTD)
• Neutralleiterschutz
• Anlaufschutzfunktion
• Stromungleichheit (IU – ANSI 46)
• Zonenselektivität für Schutzfunktion S und G 

(ANSI 68)
• Stromschwellenwerte
• Power Controller

Mit Ekip Measuring Pro sind zusätzlich die fol-
genden Schutzfunktionen verfügbar:
• Unterspannung (UV – ANSI 27)
• Überspannung (OV – ANSI 59)
• Unterfrequenz (UF – ANSI 81L)
• Überfrequenz (OF – ANSI 81H)
• Spannungsungleichheit (VU – ANSI 47)
• Fehlerstrom (Rc – ANSI 64 & 50NDT)
• Rückleistungsschutz (RP – ANSI 32P)
• Synchrocheck (SC – ANSI 25)
• Zyklische Richtung der Phasen (ANSI 47)
• Leistungsfaktor (ANSI 78).

—
Messungen und Zähler

—
Schutzauslöser für die Energieverteilung
Ekip Touch
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Höchstwerte und Wertverzeichnis
Das Modul Ekip Touch ist in der Lage, den Messt-
rend bestimmter Parameter in einer einstellbaren 
Zeitspanne zu liefern, wie:  mittlere Leistung, 
höchste Leistung, höchster und tiefster Strom, 
höchste und tiefste Spannung. Die Werte der letz-
ten 24 Zeitintervalle werden mit einer entspre-
chenden Zeitmarke im Modul registriert und kön-
nen direkt auf dem Display oder bei Fernzugriff 
unter Benutzung eines der verfügbaren Kommu-
nikationsprotokolle gelesen werden. Die Kommu-
nikation kann auch benutzt werden, um das regis-
trierte Zeitintervall zu synchronisieren.   

Datenlogger
Ekip Touch ist immer mit dem exklusiven Daten-
logger (Registerfunktion) ausgestattet, der mit 
hoher Abtastfrequenz die Istwerte aller Mes-
sungen in zwei Pufferspeicherregistern speichert. 
Die Daten lassen sich einfach vom Modul Ekip Con-
nect herunterladen und auf einen beliebigen Per-
sonal Computer übertragen. Das gestattet es, die 
Strom- und Spannungswellenform zu analysieren, 
um eine schnelle Fehleranalyse vorzunehmen. Die 
Funktion speichert ständig und unterbricht die Re-
gistrierung mit einer einstellbaren Verzögerung, 
wenn ein Ereignis eintritt, das der Benutzer einge-
stellt hat (z.B. Auslösung oder Alarm). Auf diese 
Weise ist es möglich, die vollständige Entwicklung 
des Fehlers zu untersuchen: vom Beginn an bis zu 
seiner vollständigen Beseitigung.

Informationen zu Auslöse- und Ausschaltdaten
Falls es zu einer Auslösung kommt, speichert Ekip 
Touch alle Informationen, die für eine schnelle 
Identifizierung und Beseitigung der Ursachen er-
forderlich sind:
• Schutzfunktion ausgelöst
• Ausschaltdaten (Strom, Spannung oder Frequenz)
• Zeitmarke (Datum, Uhrzeit und laufende Num-

mer der Ausschaltung)

Falls die iTest-Taste gedrückt wird, zeigt der Aus-
löser diese Daten direkt auf dem Display an. Eine 
Hilfsstromversorgung ist nicht erforderlich. Die 
Informationen stehen dem Anwender ebenfalls 
zur Verfügung, wenn der Leistungsschalter aus-
geschaltet ist oder kein Strom fließt, weil im Mo-
dul eine Batterie installiert ist. 

Wartungsanzeigen
Ein kompletter Satz von Informationen zum 
Leistungsschalter und seinem Betrieb stehen für 
eine wirksame Fehleranalyse und die Terminpla-
nung der laufenden Wartung zur Verfügung. Alle 
Informationen können auf dem Display oder bei 
Benutzung einer Kommunikationseinheit auf 
einem PC angezeigt werden. Insbesondere:
• Datum, Uhrzeit, Fehlerstrom pro Phase und Typ 

der bei den letzten 30 Ausschaltungen ausgelö-
sten Schutzfunktion;

• Datum, Uhrzeit und Schalttyp der letzten 200 
Ereignisse (zum Beispiel: Ausschalten/Einschal-
ten des Leistungsschalters, Voralarme, Ände-
rung der Einstellungen etc.);

• Zahl der Schaltungen des Leistungsschalters: 
unterteilt in mechanische Schaltungen (ohne 
Strom), elektrische Schaltungen (mit Strom) und 
Schutzfunktionen (Auslösung);

• Kontaktverschleiß, aufgrund der Zahl und des 
Typs der Ausschaltungen geschätzt;

• Gesamtbetriebszeit des Leistungsschalters bei 
umlaufendem Strom;

• Datum und Uhrzeit der zuletzt ausgeführten 
Wartungen, Terminplanung der als nächstes 
auszuführenden Wartungen;

• Kenndaten des Leistungsschalters: Typ, Serien-
nummer, Version der Firmware, Name des Ge-
rätes, der ihm von Benutzer gegeben worden ist. 

Alle Informationen lassen sich direkt auf dem Dis-
play oder bei Benutzung des Frontanschlusses 
des Auslösers oder der Systemkommunikation 
auf Smartphone, Tablet oder PC ablesen.

—
Wartungsanzeigen
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Watchdog
Alle Schutzauslöser der SACE Emax 2 Familie bie-
ten hohe Zuverlässigkeit dank einer elektro-
nischen Schaltung, die regelmäßig den Durch-
gang der internen Verbindungen wie die von 
Auslösespule, Bemessungsstrommodul und je-
dem Stromsensor (ANSI 74) überprüft. Im Falle 
eines Alarms erscheint eine Meldung auf dem Dis-
play und der Auslöser kann, falls es bei der Instal-
lation so eingestellt worden ist, den Leistungs-
schalter ausschalten. Falls eine Schutzfunktion 
ausgelöst wird, prüft Ekip Touch die Ausschal-
tung des Leistungsschalters immer durch Hilfs-
kontakte, welche die Position der Hauptkontakte 
melden. Andernfalls zeigt Ekip Touch einem Alarm 
(ANSI Code BF - Schalterversagen) an, der benutzt 
werden kann, um die Ausschaltung des überge-
ordneten Leistungsschalter zu erhalten. Ekip ist 
auch mit einem Selbstschutz ausgestattet, der 
die korrekte Funktion des Moduls bei einer zu ho-
hen Temperatur (OT) innerhalb des Schutzauslö-
ser gestattet. Dem Anwender stehen die fol-
genden Anzeigen oder Steuerungen zur 
Verfügung:
• „Warning“-LED für Temperaturen unter -20 °C 

oder über +70 °C, bei denen der Auslöser mit 
ausgeschaltetem Display noch korrekt funktio-
niert

• „Alarm“-LED für Temperaturen außerhalb des 
Betriebsbereichs, bei denen der Auslöser den 
Leistungsschalter ausschaltet (falls bei der Kon-
figuration eingestellt).

Anwender-Schnittstelle
Alle Vorgänge mit Ekip Touch sind dank des 
großen Touchscreen-Farbdisplays einfach und in-
tuitiv. So stehen beispielsweise alle wichtigsten 
Informationen auf einer Seite (kann als Default 
eingestellt werden), um den Zustand der Anlage 
rasch erkennen zu können: höchster Strom, 

höchste Spannung, Wirk-, Blind- und Scheinlei-
stung und Wirk-, Blind- und Scheinenergie.
Außerdem wird die Benutzung von Ekip Touch 
durch die Möglichkeit vereinfacht, im Menü zu na-
vigieren und die Alarme in einer der Sprachen zu 
lesen, die direkt auf dem Display eingestellt wer-
den können: Italienisch, Englisch, Deutsch, Fran-
zösisch, Spanisch, Portugiesisch, Chinesisch, Rus-
sisch, Türkisch und Thailändisch.
Die Home-Taste gestattet es dem Benutzer, je-
derzeit auf die Hauptseite zurückzukehren, und 
die iTest-Taste gestattet die Anzeige der Informa-
tion nach der Auslösung und dem Test des 
Leistungsschalters. 

Wie in der vorherigen Generation der Auslöser, 
wird ein Passwortsystem benutzt, um die Be-
triebsarten „Lesen“ oder „Bearbeiten“ zu steuern. 
Das Default-Passwort (00001) kann von Anwen-
der geändert werden. Die Schutzparameter 
(Kennlinien und Auslöseschwellen) können in der 
Betriebsart „Bearbeiten" geändert werden, wäh-
rend es in der Betriebsart „Lesen“ immer möglich 
ist, die Informationen zu konsultieren. 
Auf der Frontseite des Auslösers gibt es auch 
zwei Leuchtdioden: eine LED für Voralarm (viere-
ckige gelbe LED) und eine LED für Alarm (dreie-
ckige rote LED). Eine Meldung auf dem Display be-
gleitet immer die Blinkanzeigen der 
Leuchtdioden, um Ereignisse jeder Art eindeutig 
identifizieren zu können.
Die Liste der augenblicklich aktiven Alarme kann 
durch einfaches Berühren des Displays auf dem 
weißen Streifen unten links im Alarmbereich an-
gezeigt werden. 

Ekip Touch hat auch einen Frontanschluss, der es 
gestattet, einen vorübergehenden Anschluss zu 
Test-, Stromversorgungs- oder Kommunikations-
geräten (zum Beispiel Ekip T&P) vorzunehmen.

—
Anwender-Schnittstelle

—
Schutzauslöser für die Energieverteilung
Ekip Touch
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Kommunikation
Kommunikationsmodule, die im Leistungsschal-
ter installiert werden können, gestatten es Ekip 
Touch, in die modernsten Überwachungssysteme 
mit den folgenden Protokollen integriert zu wer-
den:
• IEC 61850
• Modbus TCP
• Modbus RS-485
• Profibus
• Profinet
• DeviceNet™
• EtherNet/IP™
• OpenADR
• Hub

Die Integration in Kommunikationssysteme ge-
stattet das Anzeigen und Programmieren von 
Messungen, Zuständen und Alarmen mittels Fern-
zugriff. 
Falls der Leistungsschalter durch Fernzugriff aus- 
oder eingeschaltet werden muss, kann das Modul 
Ekip Com Actuator auf der Frontseite des 
Leistungsschalters im rechten Zubehör-Einbau-
raum installiert werden.
Für jeden Leistungsschalter können gleichzeitig 
verschiedene Kommunikationsmodule mit unter-
schiedlichen Protokollen benutzt werden. Dies 
gestattet es beispielsweise, den Leistungsschal-
ter an das System Ekip Link anzuschließen, um die 
Direktüberwachung von der Frontseite der Schal-
tanlage zu erhalten und ihn gleichzeitig in ein 
Kommunikationsnetzwerk zu integrieren. Für An-
wendungen, die eine sehr hohe Zuverlässigkeit 
verlangen,
können zusätzlich bis zu zwei das gleiche Proto-
koll verwendende Module installiert und zwei un-
terschiedliche Adressen benutzt werden, um den 
Redundanzpegel zu erhöhen.

Testfunktion
Für den Test des Leistungsschalters kann man 
den Testanschluss und die iTest-Taste benutzen, 
die sich auf der Frontseite des Schutzauslösers 
befindet.

Die verfügbaren Funktionen sind:
• Trip Test, Test des Displays und der Leuchtdio-

den, Prüfung, dass keine Alarme vorliegen, die 
von der Selbstdiagnosefunktion unter Benut-
zung von Ekip TT erfasst worden sind;

• Test der einzelnen Schutzfunktionen und Spei-
chern des entsprechenden Berichts, zusätzlich 
zum Trip Test und dem Test des Displays unter 
Benutzung von Ekip T&P;

• Test der Batterie mit dem Leistungsschalter im 
ausgeschalteten Zustand durch Drücken der 
iTest-Taste.
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—
Schutzauslöser für die Energieverteilung
Ekip Hi-Touch

— 
Ekip Hi-Touch ist eine 
außerordentlich vielseitige 
Multifunktionseinheit mit hohen 
Leistungen, die sogar in den 
komplexesten Anlagen benutzt 
werden kann. 

Eigenschaften
Ekip Hi-Touch weist nämlich exklusive Eigen-
schaften auf, wie beispielsweise: richtungsabhän-
giger Schutz, einspeiseseitiger Erdschluss und 
doppelte Einstellung der Schutzfunktionen. Zu-
sätzlich ist Ekip Hi-Touch mit der exklusiven Net-
work Analyzer Funktion ausgestattet, mit der die 
Qualität der von der Anlage aufgenommenen 
Leistung im Übereinstimmung mit den geltenden 
Normen überwacht werden kann.

Ekip Hi-Touch weist alle Eigenschaften von Ekip 
Touch auf. Standardmäßig verfügt es über das 
Mess- und Schutzmodul Ekip Measuring Pro und 
kann wie Ekip Touch auch mit Zusatzfunktionen 
ausgestattet werden, die durch interne Module 
und externes Zubehör geliefert werden. 
Die Frontschnittstelle des Moduls, die gleiche wie 
bei Ekip Touch, ist extrem einfach, weil sie ein 
Touchscreen-Farbdisplay hat. Dieses kann Mess-
werte, Säulendiagramme und Sinuskurven der 
verschiedenen elektrischen Werte anzeigen. 
Das Modul ist in den folgenden Ausführungen er-
hältlich:
• Ekip Hi-Touch LSI
• Ekip Hi-Touch LSIG

—
Legende:
1  Großes Touch-

screen-Farbdisplay 
mit hoher Auflösung

2  Power-On LED 
zur Angabe des 
korrekten Betriebs

3  LED für Voralarm
4  LED für Alarm
5  Drucktaster Home 

für die Rückkehr 
zur Home Page

6  Drucktaster für 
Tests und die 
Anzeige der Ursache 
der Auslösung

7  Steckverbinder 
zum Testen und 
Programmieren

8  Modul Ekip Me-
asuring Pro mit 
entsprechender 
Power-On LED



34 SACE EMA X 2 OFFENE NIEDERSPANNUNGS - LEISTUNGSSCHALTER

Messfunktionen
Der Auslöser Ekip Hi-Touch bietet eine vollstän-
dige Reihe von Messfunktionen, die ihm mit Ekip 
Touch gemein sind:
• Messungen und Zähler: Ströme, Spannung, 

Leistung, Energie;
• Höchstwerte und Wertverzeichnis;
• Datenlogger;
• Informationen zur Auslösung und den Aus-

schaltdaten;
• Wartungsanzeigen.
Ekip Hi-Touch integriert die exklusive Funktion 
Network Analyzer, mit der die Qualität der durch 
die Anlage verbrauchten Energie in Übereinstim-
mung mit den Bestimmungen der internationalen 
Normen EN 50160 und IEC 61000-4-30 hinsicht-
lich der Summe der Oberschwingungen, des mitt-
leren Werts und der kurz- oder langfristigen Än-
derung der Spannung untersucht wird. Wechsel in 
der Stromqualität können zu Betriebsstörungen 
in der Schaltanlage und einer Verringerung ihrer 
Nutzungsdauer, wie auch der Zunahme der Ver-
luste und der Verringerung der Energieeffizienz 
der Anlage führen. Daher wird es immer wich-
tiger, die Qualität der Energie und die wirtschaft-
lichen Auswirkungen zu beurteilen, die das auf 
den Produktionsprozess hat, um die angemes-
senen Vorbeugungs- und Korrekturmaßnahmen 
treffen zu können. Mit Ekip Hi-Touch kann man die 
Ursachen für wachsende Leistungsverluste von 
Transformatoren und Motoren oder eine Verrin-
gerung der Nutzungsdauer von Kabeln und Kon-
densatoren identifizieren, ohne irgendwelche ex-
ternen Instrumente installieren zu müssen. 
Die Network Analyzer Funktion führt die ständige 
Überwachung der Stromqualität aus und zeigt 
alle Resultate auf dem Display oder dem Kommu-
nikationsmodul an. Insbesondere:

Schutzfunktionen
Der Auslöser Ekip Hi-Touch hat die folgenden 
Schutzfunktionen, wie auch Ekip Touch:
• Überlast (L – ANSI 49);
• Verzögerter Überstrom (S – ANSI 51 & 50TD);
• Thermisches Gedächtnis;
• Unverzögerter Überstrom (I – ANSI 50);
• Einschaltung auf Kurzschluss (MCR);
• Erdschluss (G – ANSI 51N & 50NTD);
• Unverzögerter Erdschluss (G – ANSI 50N); Erd-

schluss auf Ringkernstromwandler (G ext – ANSI 
51G & 50GTD);

• Neutralleiterschutz;
• Anlaufschutzfunktion;
• Zonenselektivität für Schutzfunktion S und G 

(ANSI 68);
• Stromungleichheit (IU – ANSI 46);
• Unterspannung (UV – ANSI 27);
• Überspannung (OV – ANSI 59);
• Unterfrequenz (UF – ANSI 81L);
• Unterfrequenz (UF – ANSI 81H);
• Spannungsungleichheit (VU – ANSI 47);
• Fehlerstrom (Rc – ANSI 64 & 50NTD);
• Rückwirkleistung (RP – ANSI 32R);
• Synchrocheck (SC – ANSI 25, optional);
• Zyklische Richtung der Phasen (ANSI 47);
• Leistungsfaktor (ANSI 78);
• Stromgrenzwerte;
• Power Controller Funktion (optional);
• Zweiter verzögerter Überstromschutz  

(S2 – ANSI 50TD);
• Zweiter Schutz gegen Erdschluss (ANSI 50GT-

D/51G & 64REF);
• Gerichteter Überstrom (D – ANSI 67);
• Zonenselektivität für Schutzfunktion D (ANSI 

68);
• Anlauffunktion für den Schutz D;
• Zweiter Schutz gegen Unter- und Überspannung 

(UV2 und OV2 – ANSI 27 und 59);
• Zweiter Schutz gegen Unter- und Überfrequenz 

(UF2 und OF2 – ANSI 81L und 87H);
• Doppelte Einstellung von Schutzfunktionen.

—
Schutzauslöser für die Energieverteilung
Ekip Hi-Touch
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• Stündlicher Mittelwert der Spannung: In Über-
einstimmung mit den internationalen Normen 
muss dieser innerhalb von 10% des Bemes-
sungswerts bleiben, aber je nach den Erforder-
nissen der Anlage können auch unterschiedliche 
Grenzwerte festgelegt werden. Die mitlaufende 
Spannung wird von den drei Leitungsspan-
nungen erhalten und mit den Grenzwerten verg-
lichen. Werden die Grenzwerte überschritten, 
erzeugt Ekip Hi-Touch ein Meldeereignis. Die 
Menge dieser Ereignisse wird auf einem beson-
deren Zähler gespeichert. Die Zählerwerte ste-
hen für jeden der letzten 7 Tage und auch als Ge-
samtwert zur Verfügung. Die verfügbaren 
Messwerte sind die Spannungen des Mit- und 
Gegensystems und die Ströme des Mit- und Ge-
gensystems im zuletzt überwachten Intervall. 
Die Zeit zur Berechnung der Mittelwerte kann 
auf einen Wert zwischen 5 Minuten und 2 Stun-
den eingestellt werden.

• Unterbrechungen / kurze Senkungen der Span-
nung (Spannungsunterbrechungen / Span-
nungseinbrüche): Wenn die Spannung für die 
Dauer von über 40 ms unter dem Schwellenwert 
bleibt, erzeugt Ekip Hi-Touch ein Ereignis, das in 
einem besonderen Register gezählt wird. Die 
Spannung wird auf allen Leitungen überwacht.

• Kurze Spannungsspitzen (Spannungsschwan-
kungen, Spannungsspitzen): Wenn die Span-
nung für eine vorgegebene Zeitspanne den 
Schwellenwert überschreitet, erzeugt Ekip Hi-
Touch ein gezähltes Ereignis.

• Langsame Spannungseinbrüche und -überhö-
hungen (Spannungseinbruch / Spannungsüber-
höhung): Wenn die Spannung für eine Zeit-
spanne, die größer als die vorgegebene ist, den 
Bereich der akzeptablen Grenzwerte verlässt, 
erzeugt Ekip Hi-Touch ein Ereignis, das gezählt 
wird. Für die Spannungseinbrüche können drei 
Werte und für die Spannungsüberhöhungen 
zwei Werte konfiguriert werden, von denen je-
der einem Grenzwert zugeordnet wird: Das ge-
stattet es zu prüfen, ob die Spannung innerhalb 
einer Wertekurve bleibt, die für die Einrich-
tungen wie beispielsweise Computer akzepta-
bel sind. Die Spannung wird auf allen Leitungen 
überwacht.

• Spannungsungleichheiten: Wenn die Span-
nungen nicht gleich sind oder die Phasenver-
schiebung zwischen ihnen nicht genau 120° aus-
macht, liegt eine Unsymmetrie vor, die sich 
durch einen Spannungswert mit inversem Dreh-
feld äußert. Falls die Grenze über dem einge-
stellten Schwellenwert liegt, wird ein Ereignis 
gespeichert, das gezählt wird.

• Harmonische Analyse: Die Summe der Ober-
schwingungen von Spannungen und Strömen, 
die bis zur 50. Oberschwingung gemessen wird, 
wie auch der Wert der harmonischen Gesamt-
verzerrung (THD), erscheint in Echtzeit auf dem 
Display oder steht über die Kommunikations-
module zur Verfügung. Ekip Hi-Touch erzeugt 
auch einen Alarm, wenn der THD Wert oder die 
Größe wenigstens einer der Oberschwingungen 
die eingestellten Werte überschreitet. Die Span-
nung wird auf allen Leitungen und die Ströme 
auf allen Phasen überwacht.

Alle Informationen können direkt angezeigt wer-
den, auf dem Display oder auf einem Smartphone, 
Tablet oder PC, wenn man den Frontanschluss auf 
dem Auslöser (mit Ekip Bluetooth) oder die Sys-
temkommunikation benutzt.

Andere Funktionen
Ekip Hi-Touch integriert alle Eigenschaften von 
Anwender-Schnittstelle, Kommunikation, Test 
und Speisung, die für Ekip Touch im Verbund mit 
Ekip Measuring Pro beschrieben sind.
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—
Schutzauslöser für Generatoren
Ekip G Touch

—
Ekip G Touch ist für den Einsatz 
bei Anwendungen mit 
Generatoren bestimmt, wie zum 
Beispiel Generatorensätze, 
Wärme-Kraft-Kopplung und 
Schiffsbau, in Konformität mit 
den internationalen Normen IEC 
60034-1 und IEEE C37.102. 

Eigenschaften
Ekip G Touch ist von den wichtigsten Schiffsregi-
stern zugelassen worden und ermöglicht es, die 
Zahl der installierten Komponenten, wie externe 
Schutzeinrichtungen, Stromsensoren, Span-
nungswandler und die entsprechenden Verdrah-
tungen, zu reduzieren.

Diese Verringerung bedeutet, dass die Installa-
tion stark vereinfacht werden kann. Außerdem 
können alle Schutzfunktionen einzeln geprüft 
werden, wenn man das Modul Ekip T&P benutzt, 
mit dem die Funktion noch vor der Inbetrieb-
nahme getestet werden kann.
Das Modul ist in der Version Ekip G Touch LSIG er-
hältlich und weist alle Eigenschaften auf, die von 
Ekip Touch geboten werden. Das Mess- und 
Schutzmodul Ekip Measuring Pro wird als Stan-
dard geliefert und wie bei Ekip Touch können die 
Funktionen noch erweitert werden, wenn man die 
internen Module und das externe Zubehör ver-
wendet.
Die Frontschnittstelle der Einheit, die alle Mit-
glieder der Ekip Touch Familie haben, zeichnet 
sich durch ein großes Touchscreen-Display mit 
hoher Auflösung aus, das leicht zu benutzen ist 
und Messungen und Alarme klar und deutlich an-
zeigt.

—
Legende:
1  Großes Touch-

screen-Display mit 
hoher Auflösung

2  Power-On LED 
zur Angabe des 
korrekten Betriebs

3 LED für Voralarm
4  LED für Alarm
5  Drucktaster Home 

für die Rückkehr 
zur Home Page

6  Drucktaster für Test 
und zur Anzeige 
der Ursache der 
Auslösung

7  Steckverbinder 
zum Testen und 
Programmieren

8  Modul Ekip Me-
asuring Pro mit 
entsprechender 
Power-On LED
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Schutzfunktionen
Der Auslöser Ekip G Touch verfügt über alle 
Schutzfunktionen von Ekip Touch und hat zusätz-
lich eine Reihe von Spezialfunktionen für den Ge-
neratorschutz. Falls Ekip ausgelöst wird, schaltet 
er den Leistungsschalter aus und verhindert sein 
Wiedereinschalten, bis er nicht von Hand oder 
elektrisch vom Bediener wieder zurückgesetzt 
worden ist (Verriegelungsrelais - ANSI-Code 86).
Der Auslöser ist mit den folgenden Schutzfunkti-
onen versehen:
• Überlast (L – ANSI 49);
• Verzögerter Überstrom (S – ANSI 51 & 50TD);
• Thermisches Gedächtnis;
• Unverzögerter Überstrom (I – ANSI 50);
• Einschaltung auf Kurzschluss (MCR);
• Erdschluss (G – ANSI 51N & 50NTD);
• Unverzögerter Erdschluss (G – ANSI 50N);
• Erdschluss auf Ringkernstromwandler (G ext – 

ANSI 51G & 50GTD);
• Neutralleiterschutz;
• Anlauffunktion;
• Zonenselektivität für Funktionen S und G (ANSI 

68);
• Stromungleichheit (IU – ANSI 46);
• Unterspannung (UV – ANSI 27);
• Überspannung (OV – ANSI 59);
• Unterfrequenz (UF – ANSI 81L);
• Unterfrequenz (UF – ANSI 81H);
• Spannungsungleichheit (VU – ANSI 47);
• Nullstromdifferential (Rc – ANSI 87N);
• Rückwirkleistung (RP – ANSI 32R);
• Synchrocheck (SC – ANSI 25, optional);
• Zyklische Richtung der Phasen (ANSI 47);
• Leistungsfaktor (ANSI 78);
• Stromgrenzwerte;
• Power Controller Funktion (optional);
• Nullstromdifferential (Rc – ANSI 87N);
• Spannungsbeeinflusster Überstromschutz (S(V) 

– ANSI 51V);
• Verlagerungsspannung (RV – ANSI 59N);
• Untererregung oder Rückblindleistung (RQ – 

ANSI 40 oder 32RQ);
• Untererregung oder Rückblindleistung (RQ – 

ANSI 40 oder 32RQ);
• Blindleistungsbegrenzung nach oben (OQ – 

ANSI 32OF);
• Wirkleistungsbegrenzung nach oben (OP – ANSI 

32OF);
• Wirkleistungsbegrenzung nach unten (UP – ANSI 

32LF);

Messungen
Der Auslöser Ekip G-Touch bietet eine vollstän-
dige Reihe von Messfunktionen, die ihm mit Ekip 
Touch gemein sind:
• Messungen und Zähler: Ströme, Spannung, 

Leistung, Energie, Frequenz;
• Höchstwerte und Wertverzeichnis;
• Datenlogger;
• Informationen zu Auslösung und Ausschalt-

daten;
• Wartungsanzeigen.

Alle Informationen können direkt auf dem Display 
des Auslösers angezeigt werden, mittels des ex-
ternen Displays Ekip Multimeter oder mittels 
Smartphone, Tablet oder PC unter Benutzung des 
Frontanschlusses auf dem Auslöser (mit Ekip 
Bluetooth) oder mit der Systemkommunikation.

Andere Funktionen
Ekip G Touch bietet bei Anwender-Schnittstelle, 
Kommunikation, Test und Speisung die gleichen 
Eigenschaften, die für Ekip Touch bei Ausstattung  
mit Ekip Measuring Pro beschrieben sind.
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—
Schutzauslöser für Generatoren
Ekip G Hi-Touch

— 
Ekip G Hi-Touch setzt neue 
Maßstäbe für den Schutz von 
elektrischen 
Niederspannungsgeneratoren. 
Sogar in komplexen Anlagen 
bietet er dank exklusiver 
Funktionen wie Schutz gegen 
Frequenzdrift und 
richtungsabhängigen 
Höchststrom einen optimalen 
Schutz.

Eigenschaften
Ekip G Hi-Touch ist wie alle Hi-Touch Auslöser in 
der Standardversion mit dem Mess- und Schutz-
modul Ekip Measuring Pro ausgestattet und er-
möglicht es, einen zweiten unabhängigen Satz 
von Schutzfunktionen einzustellen. Zusätzlich ge-
stattet er es dank der Network Analyzer Funktion, 
die Qualität der vom Generator gelieferten 
Leistung zu überwachen.
Ekip G Hi-Touch ist in der LSIG Version erhältlich 
und gewährleistet alle Schutz- und Steuerfunkti-
onen von Ekip Hi-Touch und die spezifischen 
Schutzfunktionen für Generatoren, die von Ekip G 
Touch geschützt werden. Die Anwender-Schnitt-
stelle und das Zubehör sind die gleichen wie beim 
Rest der Familie.

—
Legende:
1  Großes Touch-

screen-Display mit 
hoher Auflösung

2  Power-On LED 
zur Angabe des 
korrekten Betriebs

3  LED für Voralarm
4  LED für Alarm
5  Drucktaster Home 

für die Rückkehr 
zur Home Page

6  Drucktaster für 
Tests und die 
Anzeige der Ursache 
der Auslösung

7  Steckverbinder 
zum Testen und 
Programmieren

8  Modul Ekip Me-
asuring Pro mit 
entsprechender 
Power-On LED
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Schutzfunktionen
Der Auslöser Ekip G Hi-Touch ist mit den fol-
genden Schutzfunktionen ausgestattet, die ihm 
mit Ekip Hi-Touch gemein sind:
• Überlast (L – ANSI 49);
• Verzögerter Überstrom (S – ANSI 51 & 50TD);
• Verzögerter Überstrom, zweiter Grenzwert  

(S2 – ANSI 50TD);
• Thermisches Gedächtnis,
• Unverzögerter Überstrom (I – ANSI 50);
• Gerichteter Überstrom (D – ANSI 67);
• Spannungsbeeinflusster Überstromschutz  

(S(V) - ANSI 51V);
• Einschaltung auf Kurzschluss (MCR);
• Erdschluss (G – ANSI 51N & 50NTD);
• Zweiter Schutz gegen Erdschluss (ANSI 50GT-

D/51G & 64REF);
• Erdschluss auf Ringkernstromwandler (Gext – 

ANSI 51G);
• Neutralleiterschutz;
• Anlauffunktion;
• Zonenselektivität für Funktionen S und G (ANSI 

68);
• Zonenselektivität für richtungsabhängigen 

Schutz D (ANSI 68);
• Anlauffunktion für den Schutz D;
• Stromungleichheit (IU – ANSI 46);
• Unterspannung (UV – ANSI 27);
• Unterspannung, zweite Schwelle (UV2 - ANSI 

27);
• Überspannung (OV – ANSI 59);
• Überspannung, zweite Schwelle (OV2 - ANSI 59);
• Unterfrequenz (UF – ANSI 81L);
• Unterfrequenz, zweite Schwelle  

(UF2 – ANSI 81L);
• Überfrequenz (OF – ANSI 81H);
• Überfrequenz, zweite Schwelle  

(OF2 – ANSI 81H);
• Spannungsungleichheit (VU – ANSI 47);
• Verlagerungsspannung (RV – ANSI 59N);
• Nullstromdifferential (Rc – ANSI 87N);
• Untererregung oder Rückblindleistung  

(RQ – ANSI 40 oder 32R);
• Rückwirkleistung (RP – ANSI 32R);
• Blindleistungsbegrenzung nach oben (OQ – 

ANSI 32OF);
• Wirkleistungsbegrenzung nach oben (OP – ANSI 

32OF);
• Wirkleistungsbegrenzung nach unten (UP – ANSI 

32LF);

• Synchrocheck (SC – ANSI 25, optional);
• Zyklische Richtung der Phasen (ANSI 47);
• Leistungsfaktor (ANSI 78);
• Stromgrenzwerte;
• Doppelte Einstellung von Schutzfunktionen;
• Power Controller Funktion (optional);
• Frequenzänderungsrate (ROCOF – ANSI 81R);
• Zweiter Schutz gegen spannungsbeeinflussten 

Überstrom (S2(V) – ANSI 51V);
• Zweiter Schutz gegen Untererregung oder 

Rückblindleistung (RQ – ANSI 40 oder 32R).

Messungen
Der Auslöser Ekip G Hi-Touch bietet alle Mess-
funktionen, die mit Ekip Hi-Touch zur Verfügung 
stehen:
• Network Analyzer, in Konformität mit EN 50160 

und IEC 61000-4-30;
• Messungen und Zähler: Ströme, Spannung, 

Leistung, Energie, Frequenz;
• Höchstwerte und Wertverzeichnis;
• Datenlogger;
• Informationen zu Auslösung und Ausschalt-

daten;
• Wartungsanzeigen.

Andere Funktionen
Ekip G Hi-Touch hat alle Eigenschaften von Ekip 
Touch, der mit Ekip Measuring Pro ausgestattet 
ist, in Sachen Anwender-Schnittstelle, Kommuni-
kation, Test und Stromversorgung.
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—
Beschreibung der Schutzfunktionen 

Frequenzänderungsrate (ROCOF – ANSI 81R): Gestattet es, sowohl positive als auch negative Frequen-
zänderungen schnell zu erfassen. Die Schutzfunktion ist konstant und spricht an, wenn die Frequenzän-
derung in Hz/s größer als der eingestellte Schwellenwert ist.

Zweiter Schutz gegen spannungsbeeinflussten Überstrom (S2(V) - ANSI 51V): zusätzlich zum Schutz 
S(V) erhältlich, er gestattet es, in allen Anlagen die vollständige Selektivität zu erreichen.

Zweiter Schutz gegen Untererregung oder Rückblindleistung (RQ – ANSI 40 oder 32R): Er gestattet 
es, der Abschaltungskurve des Generators sehr genau zu folgen, um jede nicht erforderliche die Abtren-
nung zu vermeiden.
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— 
KAPITEL 4

Softwarefunktionen
64-65 Einleitung

66-67 Schnittstellenschutzsystem

68-69 Adaptive Schutzfunktionen 

70-71 Lastabwurf 

72-73 Automatische Netzumschaltung

74-75 Synchro-Wiedereinschaltung 

76-78 Power Controller 
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—
Einleitung

Das rasche Wachstum der erneuerbaren Energien in den letzten 10 Jahren hat 
die Schadstoffemissionen zugunsten einer grüneren Welt reduziert. Die 
Umweltveränderungen haben die Menschen dazu gebracht, über Themen wie 
Ökologie und Nachhaltigkeit nachzudenken und ihr Bewusstsein über den 
eigenen Energieverbrauch in einer Perspektive der Energieeffizienz erweitert.

Emax 2 ist der erste intelligente Leistungsschal-
ter, der All-in-One-Lösungen gestattet, die fort-
schrittlichen Schutz, programmierbare Logik, 
volle Konnektivität, einfache Integration und um-
fassendes Energiemanagement in einem einzigen 
revolutionären Gerät oder auf der lokalen Erzeu-
gungsseite kombinieren.
Emax 2 wird dem MS/NS-Wandler nachgeordnet 
installiert und arbeitet wie ein zertifiziertes 
Schnittstellenschutzsystem, um die Bedingungen 
des Hauptnetzes zu prüfen und die Anwenderan-
lage immer dann abzutrennen, wenn Spannung 
und Frequenz des Netzes außerhalb der Bereiche 
liegen, die vom lokalen Anschlussstandard vorge-
schrieben sind.
Emax 2 und seine adaptiven Schutzfunktionen er-
kennen Änderungen im Netz und stellen automa-
tisch neue Schwellenwerte ein, um den Schutz 
und die Koordination sowohl bei Netzbetrieb als 
auch bei Inselbetrieb zu gewährleisten.

Versorger

Versorger Versorger Last

Windturbinen Last

Moderne
Energie-Speiche-

rung

Diesel
Generator

Diesel
Generator

Solar
Photovoltaisch

Solar
Photovoltaisch

Solar
Photovoltaisch
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Wenn das Hauptnetz wieder stabil wird, synchro-
nisiert es dank der Logiken der Synchro-Wiedere-
inschaltung die Anlagenspannung und -frequenz, 
um es im netzgekoppelten Betrieb wieder anzus-
chließen. Emax 2 steuert den Power Controller Al-
gorithmus zur Deckung der Bedarfsspitzen und 
zur Lastverschiebung, um die Leistungsfähigkeit 
und die Produktivität des Systems zu optimieren.
Die erweiterten Funktionen von Emax 2 lassen 
sich dank der Software-Tools zur Inbetriebnahme 
einfach anpassen, weil sie keine hohen tech-
nischen Fachkenntnisse verlangen. Gebrauchsfer-
tige Vorlagen gestatten das Download der gesa-
mten Logik direkt in den Auslöser. Die Lösungen 
werden Plug&Play und erhöhen Modularisierung 
und Standardisierung für Auslegung und Installa-
tion.
Unten folgt die Kompatibilitätstabelle mit der 
Beschreibung der verschiedenen erweiterten 
Funktionsmöglichkeiten, die in Emax 2 entwickelt 
und integriert worden sind.

Zwecks Maximierung der Betriebsverfügbarkeit 
läuft die lokale Stromerzeugung an, um die An-
wenderanlage mit Inselbetrieb zu versorgen. 
Emax 2 ist der erste Leistungsschalter, der in der 
Lage ist, Schutzfunktionen und eine program-
mierbare Logik zur Steuerung der automatischen 
Netzumschaltung (ATS) in einem einzigen Gerät 
zu integrieren. Diese einzigartige integrierte 
Lösung vermeidet die Benutzung anderer ex-
terner Steuergeräte, was zu einem reduzierten 
Platzbedarf der Schaltanlage und zur Zeiteinspar-
ung bei der Inbetriebnahme führt.
Die starke Verringerung der auszuführenden Bes-
chaltungen vereinfacht Installation und Inbetrieb-
nahme.
Der integrierte Algorithmus für den Lastabwurf 
ist in der Lage, das elektrische System für ein um-
fassendes Energiemanagement des Mikronetzes 
zu verwalten.
Vor der Umschaltung vom Hauptnetz zur lokalen 
Leitung werden ausgesuchte Lasten abgeworfen, 
um das Leistungsgleichgewicht zu erhalten Emax 
2 wirft die Lasten unter Anwendung des Fre-
quenzgangs nur in dem Fall ab, dass ein Notfall 
mit Unsymmetrien vorliegt.

Schnittstellen-
schutz 

Last- 
Abwurf

Automatische 
Netzumschaltung

Synchro- 
Wiedereinschaltung

Power 
Controller

Schnittstellenschutz 

Lastabwurf

Automatische 
Netzumschaltung
Synchro-Wiedereinschaltung

Power Controller
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Schnittstellenschutzsystem

Emax 2 als Schutzgerät des lokalen Stromerzeu-
gungssystems
In einem solchen Szenarium gibt es Lasten, die 
bei Inselbetrieb nicht operativ sind, so dass Emax 
2, wenn es zu einer Unterbrechung der Netzver-
sorgung kommt, Spannungs- und Frequenzwerte 
erfasst, die außerhalb des vorgeschriebenen Be-
reichs liegen. Den Normen gemäß muss das lokale 
Stromerzeugungssystem vom öffentlichen Netz 
abgetrennt werden, so dass Emax 2 öffnet und 
dank der integrierten IPS-Funktion als Schnitt-
stellengerät fungiert. Unter dieser Bedingung 
sind die Lasten nicht in Betrieb, weil auf der Se-
kundärwicklung des MS/NS-Wandlers keine Span-
nung anliegt und kein lokales Stromerzeugungs-
system angeschlossen ist.

Vorteile
Emax 2 mit dem integrierten Schnittstellen-
schutzsystem bietet die folgenden Vorteile:
• Emax 2 übt mit jedem möglichen Schaltgerät 

Schnittstellenschutzfunktionen aus und garan-
tiert auch die Wiedereinschaltung.

• Wenn Emax 2 auf der Generatorspeiseleitung in-
stalliert ist, ist das Gerät in der Lage, die drei-
fache Funktion des Schnittstellenschutzsy-
stems und des Generatorschalters auszuführen, 
und zwar dank der Schnittstellenschutzfunk-
tion, die auch in den Auslöser Ekip G Hi-Touch 
integriert ist.

• Bedienfreundlichkeit dank der Ekip Connect 
Software, die eine einfache und intuitive Inbe-
triebnahme gestattet.

Für weitere Informationen nehmen sie bitte Be-
zug auf das White Paper „Emax 2, All-in-One Inno-
vation –  Schnittstellenschutzsystem und Schnitt-
stellengerät“ (1SDC007117G0201).

Zweck
Der Anschluss aktiver Verbraucher an das öffent-
liche Netz muss den Anforderungen der Normen 
entsprechen. Das Schnittstellenschutzsystem ist 
ein Relais mit dedizierten Schutzfunktionen, das 
in der Lage ist, diesen Anforderungen gerecht zu 
werden. Insbesondere müssen die stromerzeu-
genden Geräte, die in der Anlage des Anwenders 
installiert sind, immer dann vom Netz getrennt 
werden, wenn die Spannungs- und Frequenzwerte 
des Netzes selbst außerhalb des von der Norm 
vorgeschriebenen Bereiches liegen. Eine solche 
Abtrennung wird in der Regel durch ein Schnitt-
stellengerät vorgenommen, das nach dem Erhalt 
eines Ausschaltbefehls von einem externen 
Schnittstellenschutzsystem ausgelöst wird.
ABB hat eine integrierte Lösung entwickelt, in der
die beiden Funktionen des Schnittstellenschutz-
systems und des Schnittstellengeräts in einem 
einzigen Gerät vorhanden sind.
Diese fortschrittliche Eigenschaft ist dank der 
Integration der verschiedenen Schnittstellen-
schutzfunktionen in den Auslöser Ekip Hi-Touch 
möglich, der an Bord von Emax 2 installiert ist. 
Heute entspricht Emax 2 der Norm CEI 0-16, der 
wichtigsten Norm für den Anschluss von aktiven 
Verbrauchern. Für eine Reihe lokaler Normen
ist CEI 0-16 ein Bezugspunkt.

Anwendungsbeispiele
ABB ist es gelungen, die folgenden Funktionen, 
die in den unten beschriebenen Szenarien zu be-
nutzen sind, in einem einzigen Gerät zu integrie-
ren. Dank dieser integrierten Funktionen verrin-
gert sich die Anzahl der zu installierenden Geräte, 
was bedeutet, dass man in der Schaltanlage Platz 
gewinnt. Die Leistungsschalter Emax 2 mit integ-
riertem Schnittstellenschutzsystem sind in Über-
einstimmung mit der Norm CEI 0-16 geprüft und 
zertifiziert worden und eignen sich für die fol-
genden Situationen.

Emax 2 als Mikronetz-Hauptschutzgerät  
In einem solchen Szenarium kann Emax 2 mit inte-
griertem Schnittstellenschutzsystem die Funk-
tion eines Schnittstellenschutzsystems (IPS) er-
füllen. Bei einer Auslösung des IPS bleibt das dem 
Hauptgerät Emax 2 nachgeschaltete Mikronetz 
sowohl dank des lokalen Stromerzeugungssy-
stems als auch der ebenfalls im Hauptgerät integ-
rierten Lastabwurffunktion aktiv.

Emax 2 besitzt in einem Einzelgerät sowohl die Funktion des 
Schnittstellenschutzsystems als auch des Schnittstellengeräts. 
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—
Emax 2 als Mikro-
netz-Hauptschutzgerät

—
Emax 2 als Schutzgerät 
des lokalen Stromer-
zeugungssystems
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Adaptive Schutzfunktionen

Anwendungsbeispiel
Nehmen wir an, eine Anlage zu haben, die über ei-
nen MS/NS-Wandler an das MS-Verteilungsnetz 
angeschlossen ist. Wenn das Verteilungsnetz 
seine Einspeisung unterbricht, wird die Anlage zu 
einem Mikronetz, das vom lokalen Generator G 
gespeist wird. Dieser wird unter Benutzung der 
Lastabwurffunktion von Emax 2 die prioritären 
Lasten versorgen. 
Im netzgekoppelten Zustand ist der Generator G 
nicht angeschlossen. Mit Bezug auf Abb. 1:
• Leistungsschalter A eingeschaltet
• Leistungsschalter B ausgeschaltet
• Alle Leistungsschalter C eingeschaltet. Die 

Schutzfunktionen des einen, der die Lasten D 
versorgt, werden durch „Satz A“ des Emax 2 Ge-
räts aufgerüstet.

• Alle Leistungsschalter D eingeschaltet
• Leistungsschalter E eingeschaltet
• Leistungsschalter QS1 eingeschaltet
• Alle Lasten werden gespeist.
Die Leistungsschalter C sind mit dem vorgeschal-
teten Hauptleistungsschalter A, der vom Vertei-
lungsnetz gespeist wird, und den nachgeschal-
teten Last-Leistungsschaltern D selektiv 
koordiniert (Abb. 2). 

Zweck
Die Anlagen des Anwenders können dank des von 
den erneuerbaren und lokalen Energiequellen er-
zeugten Stroms wie ein NS-Mikronetz arbeiten, 
insbesondere infolge des Ausfalls der Stromver-
sorgung durch das Verteilungsnetz, z.B. einen 
Fehler auf der MS-Seite. Um weiterhin ein hohes 
Niveau der Selektivität und Kontinuität der 
Stromversorgung zu gewährleisten, ist es wich-
tig, die Variation der Kurzschlussleistung bei der 
Umschaltung zu berücksichtigen. Während des 
netzgekoppelten Zustands wird der Fehlerstrom 
auf einer Mikronetzleitung nämlich vom Verteiler-
netz gespeist, so dass er höher als der ist, der nur 
durch die lokale Erzeugung während des Inselzu-
stands eingespeist wird.
Daher ist es wünschenswert, dass die verschie-
denen Schutzschwellenwerte der Geräte sich 
während der Umschaltung zum Inselbetrieb auto-
matisch ändern können.

Emax 2 bietet doppelte Einstellmöglichkeiten für das Schaltgerät, 
um eine ständige Koordination zu erhalten

—
Abb. 1
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Vorteile
Dank Emax 2 ist es möglich, in einem einzigen Gerät 
zwei Parametersätze implementiert zu haben. Da-
her werden die folgenden Vorteile garantiert:
• Überstromschutz und 100% Selektivität sind 

sowohl im netzgekoppelten als auch im In-
sel-Zustand gewährleistet

• Die Betriebsverfügbarkeit wird garantiert, wenn 
in jeder Anlagensituation nur ein einzelnes Ge-
rät in die Schaltanlage hinzugefügt wird

• Bedienfreundlichkeit dank der Ekip Connect 
Software, die eine einfache und intuitive Inbe-
triebnahme gestatten.

Für weitere Informationen nehmen sie bitte Be-
zug auf das White Paper „Emax 2, All-in-One Inno-
vation – Adaptive Schutzfunktionen“ 
(1SDC007116G0201).

Zustand mit adaptiver Schutzfunktion:
Wenn es zu einen Unterbrechung im Verteilernetz 
kommt, wird der Leistungsschalter A ausgeschal-
tet und der Leistungsschalter B eingeschaltet, um 
den Inselbetrieb zu erhalten. Um weiterhin Selek-
tivität zu gewährleisten, ist ein alternativer Satz 
von Schutzeinstellungen erforderlich. Dieses Ver-
halten wird gewährleistet, wenn beim Leistungs-
schalter C die adaptiven Schutzfunktionen von 
Emax 2 hinzugefügt werden. Die zweite Schut-
zeinstellung ist für die Eigenschaften des lokalen 
Generators optimiert, um so zu gewährleisten, 
dass die eingehende Speisung und die Schaltge-
räte auf der Lastseite selektiv koordiniert bleiben.
Mit Bezug auf Abb. 1:
• Leistungsschalter A ausgeschaltet
• Leistungsschalter B eingeschaltet
• Alle Leistungsschalter C sind eingeschaltet und 

die Schutzschwellenwerte gehen automatisch 
auf „Satz B“

• Alle Leistungsschalter D eingeschaltet
• Leistungsschalter E ausgeschaltet
• Leistungsschalter QS1 eingeschaltet
• Lasten ohne Priorität können unter Benutzung 

einer anderen Funktion von Emax 2 Geräten ab-
geworfen werden (siehe nächster Abschnitt). 

Die folgende Abbildung zeigt, wie es möglich ist, 
dank der „Adaptiven Schutzfunktion“, die im Aus-
löser des Leistungsschalters C eingebaut ist, auf 
einen Parametersatz umzuschalten, der die Selek-
tivität zwischen den Leistungsschaltern C und B 
gewährleistet.

—
Abb. 2

—
Abb. 3
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Lastabwurf

Mikronetz bei netzgekoppeltem Betrieb
Unter normalen Betriebsbedingungen ist der Ver-
knüpfungspunkt des Mikronetzes im Allgemeinen 
mit dem übergeordneten Netz verbunden, um die 
verbleibende Energie einzuspeisen oder die feh-
lende Energie daraus aufzunehmen.  In dieser Si-
tuation und mit Emax 2 als Hauptleistungsschal-
ter, der direkt stromab von MS/NS-Transformator 
im eingeschalteten Zustand installiert ist, sollte 
eine Überbelastung vermieden werden, um die 
Anlagenelemente nicht zu stark zu belasten. Um 
dies zu erreichen, ist ein patentierter Lastab-
wurf-Algorithmus in den Leistungsschalter inte-
griert:

• Prädiktiver Lastabwurf: langsame Abtrennung 
der Lasten aufgrund der Grenze des durch-
schnittlichen Leistungsflusses zum Mikronetz 
gemäß der Baugröße des Transformators, der 
für das Spitzenverbrauchsprofil ausgelegt ist. 

Alle Versionen sind auf der Emax 2 Plattform für 
beide Mikronetzsituationen erhältlich und einige 
Informationen über die von der Anlage gesteu-
erten Lasten werden gemeinsam genutzt.

Anwendungsbeispiele
• Netzgekoppelte Anlagen mit laufenden Gene-

ratorsätzen, die zusammen mit potentiellen er-
neuerbaren Ressourcen zum Eigenstromver-
brauch beitragen und die Stromversorgung der 
Verbraucher in Notfällen unterstützen. Das trifft 
in entlegenen Gebieten mit PV-Diesel-Hybridsy-
stemen zu, die an schwache öffentliche Netze 
angebunden sind, wo es täglich eine Menge von 
Stromausfällen gibt, oder bei Strukturen, die in 
geographischen Gegenden liegen, wo es häufig 
zu Naturereignissen wie Orkanen oder Erdbe-
ben kommt.

• Netzgekoppelte Anlagen mit Reserve-Genera-
torsätzen , die nach den Umschaltlogiken 
Hauptnetz-Generator gestartet werden und 
eine höhere Zuverlässigkeit verlangen. Bei-
spielsweise Krankenhäuser, Banken oder Daten-
verarbeitungszentren.

Vorteile
Emax 2 mit der integrierten Innovation des 
Lastabwurfs bietet die folgenden Vorteile:
Versorgungskontinuität
• Wenn eine Anlage vom öffentlichen Stromnetz 

getrennt bleibt, ist die Belastung auch im Fall lo-
kaler Stromerzeugung so groß, dass alle Gene-
ratoren ausgeschaltet werden und ein Blackout 
die Folge ist. Die in Emax 2 integrierten Lastab-
wurflogiken verringern den Frequenzabfall, der 
in der Regel zur Auslösung der lokalen Erzeu-
gungsschutzfunktion führt, so dass sie die An-
lage spannungsführend halten.

Zweck
ABB Emax 2 integriert patentierte Funktionen, die 
auf Lastabwurf basieren, um das Mikronetz in al-
len Situationen weniger zu belasten. Im typischen 
Fall ist es das Hauptschutzrelais des Niederspan-
nungs-Mikronetzes, das sich an der Schnittstelle 
mit dem Mittelspannungsnetz befindet und in der 
Lage ist, die Anlage in allen Bedingungen zu steu-
ern.

Mikronetz bei Inselbetrieb 
Nach dem Ausschalten des Leistungsschalters 
Emax 2 infolge Auslösung der Schnittstellen-
schutzsysteme oder eines externen Befehls muss 
das Mikronetz mit einer stoßfreien Umschaltung 
vom netzgekoppelten Betrieb (on-grid) auf Insel-
betrieb (off-grid) umschalten. Im Inselbetrieb 
wird kein Strom mehr aus dem öffentlichen Netz 
aufgenommen, so dass die Lasten des Mikro-
netzes durch den lokalen Generator wie ein Diese-
laggregat oder Energiespeichersysteme gespeist 
werden. Diese Mikronetz-Stromerzeugung kann je 
nach der Anlagenkonfiguration immer aktiv sein 
oder durch eine ATS Logik nach der Abtrennung 
vom öffentlichen Netz gestartet werden. Wäh-
rend der Umschaltung zum Inselbetrieb ist es 
sehr wichtig, einen Frequenzabfall zu vermeiden: 
Sonst könnten die Stromerzeugungsschutzfunkti-
onen ausgelöst werden, was die Stabilität des Mi-
kronetzes gefährden und dadurch zu einem lan-
gen Ausfall der Anlage führen würde. Durch die 
Verwendung von Strom- und Spannungsmes-
sungen integriert Emax 2 zwei unterschiedliche 
Logiken zum schnellen Lastabwurf, um die 
Blackout-Gefahr zu verringern und das Mikronetz 
während des beabsichtigten oder unbeabsichti-
gten Inselbetrieb zu schützen:

• Einfacher Lastabwurf: simple Logik, die in der 
Lage ist, das Ereignis der Mikronetz-Abtren-
nung vom Hauptnetz zu erkennen und eine 
Gruppe von Lasten ohne Priorität abzuwerfen, 
um dadurch eine schnelle Reaktionszeit und En-
ergiegleichgewicht zu garantieren.

• Adaptiver Lastabwurf: der weiterentwickelte Al-
gorithmus, der mit Emax 2 als eine Verbesse-
rung der Basisversion erhältlich ist. Die intelli-
gente Software, die im Gerät integriert ist, 
bewirkt je nach dem Stromverbrauch des Mikro-
netzes und den Frequenzmessungen einen sehr 
schnellen Abwurf der Lasten ohne Priorität. Au-
ßerdem hat diese Software eine dedizierte Kon-
figuration für die Backup-Versorgung im Bezug 
zu ATS und die Software selbst ist ebenfalls in 
der Lage, die durch eine Solaranlage erzeugte 
Energie aufgrund der geografischen Einstel-
lungen der Anlage abzuschätzen. 

Emax 2 bietet viele Lastabwurf-Algorithmen, um Leistungsunsymmetrien in der 
Niederspannungsanlage und die Belastung aller Komponenten zu vermeiden.
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 - Das ATS Gerät steuert nur zwei Energiequellen, 
ohne Verriegelung, logische Programmierung 
und Verdrahtungen für den dritten Leistungs-
schalter mit Verringerung der Installationszeit. 

Bedienerfreundlichkeit
• Lastabwurflogiken verlangen in der Regel zur ih-

rer Einstellung den Einsatz hoher technischer 
Kenntnisse und Anpassungsleistungen mit Ge-
räten wie speicherprogrammierbaren Steue-
rungen.

• Emax 2 garantiert dank vordefinierter Vorlagen 
und intuitiver grafischer Schnittstellen im Soft-
ware-Tool für in Inbetriebnahme eine einfache 
Installation.

Für weitere Informationen nehmen sie bitte Be-
zug auf das White Paper „Emax 2, All-in-One Inno-
vation – Lastabwurf“ (1SDC007119G0201).

Platzsparend
• Es werden keine anderen speicherprogrammier-

baren Steuerung (SPS) gebraucht. Emax 2 be-
sitzt nämlich die integrierte Intelligenz zur Rea-
lisierung der Lastabwurflogiken und nutzt die 
Strom- und Spannungssensoren für die Mes-
sung der elektrischen Parameter.

• Statische Stromrichter für die photovoltaische 
Niederspannungs-Energiegewinnung haben 
meistens Schutzfunktionen gegen die Inselbil-
dung: Das bedeutet, dass ein weiteres 
Leistungsdefizit zum Beitrag des Hauptnetzes 
während der Umschaltung des Mikronetzes auf 
Inselbetrieb hinzuzufügen ist. Emax 2 ist der 
erste Leistungsschalter, der die Solarenergiege-
winnung ohne zusätzliche Sensoren abschätzt.

• Der Lastabwurf eignet sich für ATS Architek-
turen wie Netz-Sammelschienenkupplung-Ge-
nerator, die benutzt werden, um Lasten mit/
ohne Priorität voneinander zu unterscheiden.  
Wo es möglich ist, wird kein Kuppelschalter 
mehr gebraucht und das bedeutet:
 - Erhebliche Platz- und Materialeinsparungen 

bis zu 50% für Schaltanlagenbauer in der Ver-
teileranlage.

 - Der Lastabwurf wird durch die Identifizierung 
der spezifischen Energieungleichheit automa-
tisch geregelt und die steuerbaren Lasten, die 
abzuwerfen sind, werden dynamisch ausge-
wählt, so dass die technischen Begrenzungen 
für Berater während der Anlagenauslegung 
sich reduzieren.

—
Typische Anwendung 
des Lastabwurfs

Gen 
Set
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Anlage
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Automatische Netzumschaltung

Die wichtigsten Anwendungen sind:
• Stromversorgung von USV-Aggregaten im allge-

meinen
• Öl & Gas
• OP-Säle und Primäreinrichtungen von Kranken-

häusern
• Notstromversorgung für zivile Gebäude, Hotels 

und Flughäfen
• Datenbanken und Fernmeldeanlagen
• Stromversorgung von Industrienetzen für Pro-

zesse im Dauerbetrieb.

Ein weiterer Fall der Benutzung vom ATS ist der, 
bei dem ein Teil des Netzes mit lokaler Stromer-
zeugung, Mikronetz genannt, vom öffentlichen 
Stromnetz abgetrennt werden kann.

Die ATS Lösung
Das automatische Netzumschaltsystem (ATS) von 
ABB nutzt die neuen Funktionalitäten des Softwa-
retools Ekip Connect 3 und der intelligenten digi-
talen Schaltgeräte wie Emax 2 zur Bereitstellung 
einer vielseitigen kompakten und zuverlässigen 
Lösung. 

Anwendungsbeispiel
Der ATS ist für alle Anwendungen bestimmt, in 
denen die Servicekontinuität sehr wichtig ist und 
es mehrere Energiequellen gibt. 

Emax 2 ist für die Anwendungen der Netzumschaltung geeignet und reduziert 
die Zeiten für Logikprogrammierung und Inbetriebnahme.

Lasten
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Vorteile
Startklar zur Programmierung
Die geschätzte Zeit- und Kosten-
ersparnis für das Engineering 
eines Mikronetz-ATS beträgt rund 
95 %.

Vereinfacht die Anschlüsse
Geschätzte Zeit- und Kostenein-
sparung beim Verdrahten und der 
Inbetriebnahme der Schaltanlage: 
50%

Kompaktheit von Emax 2
Platzeinsparung in der Schaltan-
lage: bis zu 30%

Höchste Zuverlässigkeit
Mit Selbstdiagnosefunktionen 
und weniger installierten Kompo-
nenten.

Für weitere Angaben siehe die In-
formationsschrift „Emax 2, Inno-
vation All-in-One: Integriertes 
ATS“ (1SDC007115G0201).

Bei dem ATS handelt s sich um ein leistungsstarkes Energieautomatisierungssystem, 
das leicht zu installieren und zu programmieren ist.



–
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Synchro-Wiedereinschaltung

Dieser Vorgang kann manchmal sehr kritisch sein, 
weil der während der transienten Vorgänge des 
Wiederanschlusses fließende Strom keine Werte 
erreichen darf, die potentiell die Abschaltung des 
Mikronetzes verursachen könnten. Mit dem 
Zweck, komplizierte Analysen und Anpassungen 
zu vermeiden, vervollständigt das Inbetriebnah-
me-Tool Ekip Connect 3.0 die Funktion der Syn-
chro-Wiedereinschaltung durch die Empfehlung 
der je nach der Anlagenkonfiguration richtigen 
Einstellungen. 

Anwendungsbeispiele
Die Funktion der Synchro-Wiedereinschaltung ist 
in den folgenden Situationen der anlagentech-
nischen Leistungen nützlich:
• Während des Wiederanschlusses des Mikro-

netzes an das Hauptnetz durch Beschleunigung 
der Parallelschaltung zwischen den beiden Sys-
temen mit unterschiedlichen stationären Zu-
ständen. Dieses Szenario liegt nach der Inselbil-
dung des Mikronetzes vor.

• Bei einer automatischen Netzumschaltung ohne 
Stromunterbrechung sollte das Hauptnetz an 
der gleichen Sammelschiene wie die Reserve-
stromerzeugung des Mikronetzes angeschlos-
sen sein, um mit und ohne einen Sammelschie-
nen-Kupplungsschalter den ununterbrochenen 
Lastbetrieb zu gewährleisten.

• Diese Lösung kann nicht nur für Mikronetze, 
sondern auch für die Parallelschaltung eines ein-
zelnen Dieselaggregats angewendet werden.

Zweck
Dank der ausgereiften Elektronik ist Emax 2 das 
erste intelligente Gerät, das in der Lage ist, das 
Mikronetz von Störungen zu isolieren, wie Fehler 
oder Ereignisse, die sich auf die Stromqualität 
auswirken, und es wieder an das Hauptnetz anzu-
schließen, sobald erneut die richtigen Bedin-
gungen vorliegen.
Diese letzte Eigenschaft nennt sich Synchro-Wie-
dereinschaltungsfunktion. Es handelt sich um die 
Unterstützung der Synchronisierung beim Wie-
deranschluss des Mikronetzes oder die Parallel-
schaltung des Generators, so wie es von der Norm  
ANSI 25A vorgeschrieben ist, mit den zusätzlichen 
Fähigkeiten zur automatischen Wiedereinschal-
tung, wenn das Erreichen des Synchronismus er-
kannt wird.

Dank des Steckmoduls Ekip Synchrocheck über-
wacht Emax 2 die Spannungsamplitude, die Fre-
quenzen und die Phasenverschiebung und reali-
siert einfache Logiken, um Spannung und 
Frequenz des Mikronetzes an die des Haupt-
netzes anzupassen. Diese Regelung, die auf den 
Up- und Down-Signalen basieren, die den lokalen 
Generatorreglern gesendet werden, erfolgt über 
die Ekip Signalling-Kontakte, um die Synchronisa-
tion zu erreichen. Mithilfe von Ekip Synchrocheck 
und der integrierten Einschaltspule schaltet der 
Leistungsschalter automatisch wieder ein, wenn 
das Erreichen des Synchronismus erkannt wird.

Emax 2 ist in der Lage, die Wellenform der Spannung unterschiedlicher 
Energiequellen zu synchronisieren.

Haupt- 
netz

GAVR GOV
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Vorteile
Emax 2 mit integrierter Synchro-Wiedereinschal-
tung bietet die folgenden Vorteile:
• Platzeinsparungen

 - Verringerung der Komponenten ohne einen 
externen Synchronisierer und weniger Span-
nungswandler im Vergleich zu traditionellen 
Lösungen.

 - Höhere Zuverlässigkeit & Zeiteinsparung wäh-
rend der Installation dank weniger Verdrah-
tungen und einer geringeren Anlagenkomple-
xität. 

Bedienerfreundlichkeit
• Die Logiken sind in den Auslöser integriert, so 

dass keine Programmierung und kein Enginee-
ring mehr erforderlich sind.

• Einfachere Konfiguration mit der Ekip Connect 
Software, die vordefinierte Konfigurationsvor-
lagen mit Wertempfehlungen und eine intuitive 
Benutzerschnittstelle für die Anpassungen bie-
tet.

Für weitere Informationen nehmen Sie bitte Be-
zug auf das White Paper „Emax 2, All-in-One Inno-
vation – Synchronisierte Wiedereinschaltung“ 
(1SDC007118G0201).

Mikronetz im Inselbetrieb Synchronisierung des Mikronetzes Mikronetz verbunden
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Der Algorithmus ist nach der vom Anwender ein-
stellbaren, voraussichtlichen mittleren Leistungs-
aufnahme über einen bestimmten Zeitabschnitt 
ausgelegt. Wenn dieser Wert größer als die fest-
gelegte Leistung wird, spricht die Power Control-
ler Funktion an, um ihn wieder in seine Grenzen 
zurückzubringen.
Das System kann mit einem einzelnen Emax 2 
Controll oder Emax 2 Control+ in Standardversion 
realisiert werden, wenn das Gerät mit dieser 
Funktion versehen und als Niederspannungs-An-
lagencontroller installiert ist. 
Außerdem regelt die Steuereinheit nicht nur die 
passiven Lasten, sondern kann auch einen Reser-
vegenerator ansteuern.

Zweck 
Dank der Power Controller Software verwaltet 
Emax 2 die Energie, um den Spitzenbedarf zu de-
cken und die Lasten zu verschieben. Auf diese 
Weise ist es möglich, bei den Stromkosten Ein-
sparungen zu erzielen, die Energieeffizienz bis um 
20% zu erhöhen und für Demand-Response-Pro-
gramme bereit zu sein. Die Power Controller 
Funktion basiert auf einem patentierten Kalkula-
tionsalgorithmus, der es gestattet, eine Liste von 
Lasten durch den Fernbefehl des entsprechenden 
Schaltgeräts (Leistungsschalter, Trennschalter, 
Schütz, Drive) oder Steuerstromkreises gemäß ei-
ner Priorität zu steuern, die lokal durch den An-
wender oder remote durch einen Lastaggregator 
oder ein öffentliches Netz basierend auf den eige-
nen Erfordernissen und den Lasttypen festgelegt 
werden.

Emax 2 ist in der Lage, Lasten und Generator zu steuern, Einsparungen auf die 
Stromkosten zu garantieren und Demand-Response-Anwendungen gemäß den 
Energiemanagementstrategien zu ermöglichen.

Emax 2 mit 
Power Controller

Steuerbarer 
Generator

Steuerbare 
Last

Nicht steuerbarer 
Generator

Nicht steuerbare 
Last

Steuerstromkreis

Transformator

Leistungszähler
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Ekip Power Controller, der mit allen Auslösern 
Ekip Touch der Reihe Emax 2 benutzt werden 
kann, trägt wirksam zur Verbesserung der Ener-
gieeffizienz bei, indem er die ganze elektrische 
Niederspannungsanlage steuert. Er ist nämlich in 
der Lage, die Leistungsnachfrage aufgrund der 
Verfügbarkeit der Energiequelle, der Tageszeit 
und der Kosten anzupassen, die im geltenden 
Stromtarifplan angegeben sind.
Auf diese Weise ist Ekip Power Controller in der 
Lage, den Stromverbrauch innerhalb festgelegter 
Grenzen zu halten und dadurch die Verwaltungs-
kosten der Anlage zu optimieren und die Emissi-
onen zu reduzieren.

Der Befehl an die nachgeschalteten Geräte kann 
auf zwei verschiedene Arten übertragen werden:
• mit einer kabelgebundenen Lösung durch Steu-

ern der Arbeitsstrom-/Einschaltauslöser oder 
durch Betätigen der Motorantriebe der zu steu-
ernden Lasten;

• durch ein dazu bestimmtes Kommunikationssy-
stem.

Die Fähigkeit zur Steuerung von Lasten gemäß ei-
ner schon festgelegten Prioritätenliste bietet so-
wohl unter dem wirtschaftlichen als auch dem 
technischen Gesichtspunkt bedeutsame Vorteile:
• wirtschaftlich: Die Optimierung des Energiever-

brauchs ist auf die Kontrolle der Kosten ausge-
richtet, die insbesondere mit den Vertragsstra-
fen verbunden sind, die erhoben werden, wenn 
die vertragsmäßig festgelegte Leistung über-
schritten wird oder wenn der Stromnetzbetrei-
ber die vertragliche Leistung infolge des wie-
derholten Überschreitens der Grenzwerte 
erhöht.

• technisch: Die Möglichkeit einer kurzfristigen 
Stromaufnahme über die vertraglichen Grenzen 
hinaus und ebenfalls das Management und die 
langfristige Steuerung des Stromverbrauchs. So 
ist es möglich, die Wahrscheinlichkeit von Be-
triebsstörungen infolge Überlastungen oder so-
gar der vollständigen Ineffizienz der ganzen An-
lage infolge der Auslösung des 
NV-Hauptschaltgeräts zu verringern.

—
Die exklusive Power Controller 
Funktion, die für die neuen Emax 
2 Geräte zur Verfügung steht, 
überwacht die Leistung, um sie 
unter der vom Anwender 
eingestellten Grenze zu halten. 
Durch diesen effizienteren Einsatz 
ist es möglich, die Spitzenwerte 
des Stromverbrauchs 
einzuschränken und Einsparungen 
auf die Stromkosten zu erzielen.

Der von ABB patentierte Power Controller schaltet 
Lasten ohne Priorität, wie Stromtankstellen für 
Elektrofahrzeuge, Beleuchtungs- oder Kühlein-
heiten während den Zeiten ab, in denen die Ver-
brauchsgrenzen zu beachten sind, um sie dann im 
passenden Augenblick wieder einzuschalten. Bei 
Bedarf schaltet er Hilfsstromversorgungsquellen 
wie Generatoraggregate automatisch ein. Andere 
Überwachungs- und Steuersysteme sind nicht er-
forderlich: Es reicht aus, die gewünschte Last-
grenze auf Emax 2 einzustellen, weil jedes nach-
geschaltete Schaltgerät gesteuert werden kann, 
auch wenn es nicht mit einer Messfunktion ausge-
stattet ist.

Anwendungsbeispiele
Einsparungen auf die Stromkosten, Laststeue-
rung, Vermeidung von Überlastungen, das sind 
die typischen Bedingungen, bei denen Power 
Controller zum Einsatz kommt.
Da die Funktion auf unkritische Lasten wirkt, wird 
sie in der Regel in Bürogebäuden, Einkaufszen-
tren, Hotels, Hochschulzentren, in der Wasser- 
und Abfallwirtschaft oder in jeder Anlage be-
nutzt, die wie ein Niederspannungs-Mikronetz 
arbeitet. 
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Vorteile
Emax 2 mit integriertem Power Controller bietet 
die folgenden Vorteile:

• Verringerung der Energiekosten mit minimalen 
Auswirkungen. 
Die Lasten werden kurzfristig von der Energie-
versorgung getrennt, in der kleinsten erforder-
lichen Anzahl und mit einer festen Reihenfolge 
der Prioritäten, um die Stromaufnahmespitzen 
zu beschränken. Das gestattet es, den mit dem 
Energieversorger abgeschlossenen Vertrag neu 
auszuhandeln, um die zur Verfügung gestellte 
Leistung zu verringern und damit eine Reduzie-
rung der Energiekosten insgesamt zu erzielen.

• Leistung nur dann begrenzt, wenn es erforder-
lich ist. 
Die Funktion Power Controller steuert bis zu 
vier verschiedene Zeitbereiche: Daher ist es 
möglich, eine besondere Leistungsgrenze zu be-
achten, je nachdem ob es Tag (Stoßzeit) oder 
Nacht (keine Stoßzeit) ist. Auf diese Weise kann 
der Stromverbrauch tagsüber, wenn die Tarife 
höher liegen, begrenzt werden.

• Bedienfreundlichkeit                                       
Die Power Controller Funktion ermöglicht eine 
effiziente Steuerung der Anlage mit einer ein-
fachen Architektur. Dank eines patentierten Pro-
gramms reicht es aus, die Gesamtleistung der 
Anlage zu messen, ohne die von jeder einzelnen 
Last verbrauchte Leistung messen zu müssen. 
Installationskosten und -zeiten werden dadurch 
auf das Minimum reduziert. 
Die Power Controller Funktion verlangt nicht, 
komplizierte SPS- oder PC-Programme schrei-
ben, implementieren und testen zu müssen, weil 
die Logik schon in der Schutzeinheit implemen-
tiert und damit gebrauchsfertig ist. Es reicht 
aus, mit dem Smartphone oder direkt auf dem 
Display des Leistungsschalters die Parameter 
der Anlage einzustellen. 
Power Controller leistet einen signifikanten Bei-
trag zur Flachmachen der Lastkurve, indem die 
Benutzung von Kraftwerken mit Spitzenzeiten 
zugunsten von Grundlastkraftwerken mit hö-
herer Effizienz eingeschränkt wird.

• Dank der integrierten Kommunikationsmodule 
kann Power Controller die maximal aufnehm-
bare Leistung direkt vom Mittelspan-
nungs-Steuersystem erhalten, um den Ver-
brauch für die nächsten 15 Minuten festzulegen. 
Ekip Power Controller steuert aufgrund der 
empfangenen Informationen das Abwerfen der 
unwichtigen Lasten oder das Einschalten der 
Reservegeneratoren. Power Controller verleiht 
nicht programmierbaren bevorzugten Energie-
quellen wie Wind- und Solarkraft maximale Prio-
rität. Daher werden diese als nicht unterbrech-
bar betrachtet. Falls die Produktion von interner 
Energie für das gesteuerte Netz abnimmt, bei-
spielsweise infolge der abnehmenden Erzeu-
gung von Solarenergie, wird Power Controller 
die erforderlichen Lasten abwerfen, um die ein-
gestellte Verbrauchsgrenze einzuhalten.

• Dieser Vorteil wird beispielsweise bei Anlagen 
mit einem System zur Wärme-Kraft-Kopplung 
genutzt. Power Controller steuert nämlich den 
Gesamtverbrauch, der dem Stromnetz entnom-
men wird, indem die nicht unbedingt erforder-
lichen Lasten bei sinkender Produktion unter-
brochen und dann wieder angeschlossen 
werden, wenn die Generatorleistung ausreicht, 
die Grenzen nicht zu überschreiten. Das bringt 
vielfache Vorteile mit sich: Reduktion der Ener-
giekosten, maximale Ausnutzung der lokalen 
Produktion und größere Energieeffizienz insge-
samt.

Für weitere Informationen nehmen Sie bitte Be-
zug auf das White Paper “Lastmanagement mit 
Ekip Power Controller für SACE Emax 2“ 
(1SDC007410G0202).
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Die Leistungsschalter SACE Emax 2 stellen ein komplettes und flexibles 
Angebot zur Verfügung, das an das effektive Niveau der erforderlichen 
Überwachung und Steuerung angepasst werden kann.

Je nach der Komplexität kann die Überwachung 
von Niederspannungsanlagen unterschiedliche 
Niveaus betreffen:

• Schaltanlagenzelle: Für die Steuerung der wich-
tigsten elektrischen Werte des Leistungsschal-
ters, dank der Auslöser Ekip Touch mit Display 
mit hoher Auflösung und dem Display Ekip Mul-
timeter. 

• Schaltanlage: Zur Anzeige der Daten aller in der 
Schaltanlage installierten Leistungsschalter von 
einem einzigen Punkt: bei lokaler Betriebsart 
über das Bedienfeld auf der Frontseite der 
Schaltanlage, oder bei Fernsteuerung über die 
verschiedenen Kommunikationsprotokolle. 

• Elektrische Anlage: Für das Management kom-
plexer Anlagen, in denen die Einrichtungen mit 
automatisierten industriellen Prozessen inte-
griert werden müssen, oder in intelligenten 
Stromnetzen, die als Smart Grids besser be-
kannt sind. Das System kann mit der Software 
Ekip View oder über das Internet mit der 
Web-Applikation ABB Ability™ Electrical Distri-
bution Control System überwacht werden.
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Überwachung der Schaltanlagenzelle

Lösung mit Ekip Touch Auslösern
Die elektronischen Auslöser Ekip Touch sind die 
ideale Lösung für die Überwachung und Steue-
rung der Zellen in der Schaltanlage. Insbesondere:

• ist ihre Benutzung dank eines großen hochauf-
lösenden Touchscreens-Farbdisplays einfach 
und intuitiv; 

• verlangen sie keine Hilfsstromversorgung zu Si-
cherheitszwecken. Die Auslöser Ekip Touch wer-
den direkt von den Stromsensoren gespeist, die 
im Leistungsschalter integriert sind, so dass die 
Benutzung externer Energieversorgungsquellen 
vermieden werden kann.

—
Die Leistungsschalter SACE Emax 
2, die mit elektronischen 
Auslösern Ekip ausgestattet sind, 
gestatten die Anzeige der 
elektrischen Messwerte und der 
Diagnosedaten auf der Frontseite 
der Schaltanlage.

—
Für die Liste der Infor-
mationen, die für jeden 
Auslöser zur Verfügung 
stehen, wird auf Kapitel 3 
verwiesen.

—
Ekip Multimeter ist ein 
Anzeigegerät, das auf der 
Frontseite der Schaltanlage für 
offene Leistungsschalter SACE 
Emax 2 zu installieren ist, die mit 
elektronischen Auslösern Ekip 
ausgestattet sind. 

Lösung mit dem Display Ekip Multimeter auf der 
Frontseite der Schaltanlage
Es ist eine Einrichtung, die zur Fernanzeige von In-
formationen dient, die in dem Auslöser zur Verfü-
gung stehen, an den sie angeschlossen ist. 
Die wichtigsten Eigenschaften der Einheit Ekip 
Multimeter sind:

• Grafische und funktionelle Uniformität mit den 
Auslösern Ekip Touch; Ekip Multimeter benutzt 
das gleiche Display wie der Auslöser, an den es 
angeschlossen wird, um die vollständige Über-
einstimmung zwischen dem grafischen Display 
und den Menüeinträgen zu gewährleisten. 

• Reduzierte Abmessungen; Ekip Multimeter ge-
währleistet die Präzision des Auslösers, mit 
dem es verbunden ist und übt die Funktion 
eines Messinstruments aus, ohne die Installa-
tion eines externen Strom- und Spannungs-
wandlers zu verlangen. 

• Flexible Installation; Ekip Multimeter kann ent-
fernt von dem Auslöser installiert werden, um 
den Zugang zu den Informationen von der am 
besten geeigneten Stelle zu erhalten. 

• Gleichzeitiges Lesen der verschiedenen elektri-
schen Größen; das benutzte moderne Verbin-
dungssystem gestattet es, mehrere Ekip Multi-
meter Einheiten an den gleichen Schutzauslöser 
anzuschließen. 

Wenn Ekip Multimeter an Auslöser angeschlossen 
wird, die über ein Display verfügen, gestattet es 
außerdem die Einstellung der Parameter und der 
Schwellenwerte der Schutzfunktionen.
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Überwachung der Schaltanlage

• Zugriff über das Internet  mit jedem Internet 
Browser unter Benutzung der Web Server Funk-
tion, die vom Ekip Control Panel geboten wird.

• Schnelle Installation durch die Benutzung von 
standardisierten EtherNet™-Komponenten wie 
STP Kabel und Steckverbinder vom Typ RJ45.

• Benutzerfreundlich; über das Bedienfeld Ekip 
Control Panel auf der Frontseite der Schaltan-
lage mit Touchscreen-Farbdisplay kann das 
Blindschaltbild der Anlage angezeigt werden, so 
dass die gesamte Anlage sich schnell und intui-
tiv steuern lässt.

• Einsatzbereit; Ekip Control Panel wird mit vor-
konfigurierter Software geliefert, so dass kein 
Programmieren mehr erforderlich ist. Es ist nur 
noch erforderlich, vom Bedienfeld her das Abta-
sten des Ekip Link System zu starten, um im ein 
paar Sekunden die Kommunikation mit den an-
geschlossenen Einrichtungen zu aktivieren. 

Ekip Link gestattet die Überwachung von elektri-
schen Schaltanlagen, in denen bis zu 30 ABB SACE 
Leistungsschalter installiert worden sind. Auch 
die Leistungsschalter Baureihe Tmax T und Tmax 
XT, die mit Modbus RTU Communication ausge-
stattet sind, lassen sich ebenso einfach in das 
Ekip Link System integrieren, indem man die seri-
elle Multi-Port-Schnittstelle benutzt, die auf Ekip 
Control Panel vorhanden ist.

—

Ekip Link ist eine flexible und 
effiziente Lösung für die 
Steuerung und Überwachung von 
Niederspannungs-Schaltanlagen. 

Es ist ein System, das des den Leistungsschaltern 
SACE Emax 2 gestattet, über die Schnittstellen-
module Ekip Link an das Bedienfeld Ekip Control 
angeschlossen zu werden.

Ekip Link System
Die wichtigsten Eigenschaften des Ekip Link 
Systems sind:
• Zentralisierte Steuerung; Vom Bedienfeld Ekip 

Control Panel ist es möglich, alle wichtigen 
Werte der Anlage (elektrische Messungen, Anla-
gendiagnostik, Trends…) zu überwachen und zu 
steuern.

• Anpassung an die tatsächlichen Erfordernisse; 
wenn die zu überwachenden elektrischen Grö-
ßen sich lediglich auf Ströme beschränken, kann 
der Auslöser Ekip Dip an Ekip Link angeschlos-
sen werden, ohne Leistungsschalter benutzen 
zu müssen, die mit Kommunikationsmodulen 
ausgestattet sind.
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Überwachung der elektrischen Anlage

• Auf das Minimum reduzierte Installationszeiten 
dank der Plug & Play Technologie der Kommuni-
kationsmodule, die direkt mit der Klemmenlei-
ste des Leistungsschalters verbunden werden, 
ohne den elektronischen Auslöser ausbauen zu 
müssen. 

• Redundanz der Kommunikation für eine höhere 
Zuverlässigkeit der Anlage.; der Leistungsschal-
ter kann gleichzeitig mit zwei Kommunikations-
modulen ausgestattet werden, so dass die In-
formationen auf zwei Feldbussen gleichzeitig 
ausgetauscht werden können. 

• Für intelligente Stromnetze geeignet; das Mo-
dul Ekip Com 61850 ist die Lösung zur Integra-
tion der Leistungsschalter SACE Emax 2 in auto-
matisierte Systeme von elektrischen 
Unterstationen, die auf der Norm IEC 61850 ba-
sieren, ohne komplexe externe Einrichtungen zu 
benötigen. 

• Vollständige Überwachung von Modbus RTU 
oder Modbus TCP/IP Netzen mit der Software 
für PC Ekip View.

Die Integration von Niederspannungseinrich-
tungen in Kommunikationsnetze ist insbesondere 
erforderlich für: automatisierte Industriepro-
zesse, Industrie und Petrochemie, moderne Da-
tenzentren und intelligente Stromnetze, die als 
Smart Grids besser bekannt sind. 

Ekip Com Module
Dank einer umfassenden Reihe von unterstützten 
Kommunikationsprotokollen können die mit den 
elektronischen Auslösern Ekip Touch ausgestat-
teten Leistungsschalter SACE Emax 2 in Kommu-
nikationsnetze integriert werden, ohne externe 
Schnittstellen zu benötigen.
Die Unterscheidungsmerkmale, welche die 
Leistungsschalter SACE Emax 2 für die industri-
elle Kommunikation bieten, sind:

• Eine umfassende Reihe von unterstützten Pro-
tokollen; die Kommunikationsmodule Ekip Com 
ermöglichen die Integration mit den am stärk-
sten verbreiteten Kommunikationsprotokollen, 
die auf seriellen Leitungen RS485 basieren, und 
den modernsten Kommunikationssystemen auf 
der Basis EtherNet™ Infrastrukturen, die einen 
Datenaustausch in der Größenordnung von 100 
MBit/s gewährleisten.
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Software und Web Applikation
Ekip Connect

Überblick über die Software
Hier folgt ein Überblick über die verfügbare Soft-
ware und ihre wichtigsten Merkmale:

ABB bietet Software Applikationen an, die es gestatten, das gesamte Potential der 
elektronischen Ekip Auslöser  auf die bestmögliche Weise für das 
Leistungsmanagement, die Erfassung und Analyse der elektrischen Größen und 
das Testen der Schutz-, Wartungs- und Diagnosefunktionen auszunutzen.

Software Funktionen Unterscheidungsmerkmale

Ekip Connect - Inbetriebnahme der Leistungsschalter 

- Fehleranalyse

- Testen des Kommunikationsbusses

- einfacher und intuitiver Gebrauch

- mit elektrischer Planungssoftware DOC integriert

- über EtherNet™ benutzbar

- automatisches Update über das Web

- Off-line Modus

- multimedial (Smartphone, Tablet oder PC)

Ekip View - Überwachung und Steuerung von      

  Kommunikationsnetzen

- Analyse zum Trend der elektrischen Größen 

- Zustandsüberwachung

- keine technische Planung

- Analyse historischer Register 

- benutzerdefinierte Berichte

- Zugriff zur Anlage über Internet

- Möglichkeit zur Integration von Geräten Dritter

ABB AbilityTM 
Electrical Distribution 
Control System

- Überwachung der Anlagen

- Optimierung der Anlage

- Steuerzentrum

- Warnmeldungen per E-Mail

- automatische Berichte für die Energieeffizienz

- Asset-Management 
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Ekip Connect
Das ABB Software Tool für das Programmieren 
und die Inbetriebnahme, das es den Anwender 
gestattet, das volle Potential der Leistungsschal-
ter auszunutzen, um die Effizienz der elektrischen 
Anlage zu verbessern.
Ein Leistungsschalter ist ein wesentliches Teil je-
der elektrischen Anlage, der die sichere und unun-
terbrochene Ausführung der alltäglichen Vor-
gänge garantiert. Aus diesem Grund ist es von 
grundlegender Bedeutung, die Installation und 
die Benutzung des Leistungsschalters fehlerfrei 
und so einfach wie möglich zu gestalten.
Von der Inbetriebnahme bis zur Implementierung 
und mittels Überwachung, Testen und Analyse ist 
Ekip Connect das perfekte Tool, um den Anwender 
beim Management des ABB Leistungsschalters 
durch den ganzen Produktlebenszyklus zu leiten.

Ekip Connect ist die ABB Inbetriebnahme- und 
Programmier-Software, die es gestattet das Po-
tential der elektronischen Ekip Auslöser voll aus-
zunutzen. Durch die Benutzung von Ekip Connect 
kann der Benutzer die Leistung steuern, die elekt-
rischen Werte erfassen und untersuchen, die 
Schutz-, Wartungs- und Diagnosefunktionen te-
sten.
So wie Emax 2 ein regelrechter Power Manager 
geworden ist, der die elektrische Anlage verein-
facht ist, so hat sich die Ekip Connect Software zu 
dem Schlüssel entwickelt, der dem Anwender Zu-
griff zum vollen Potential der Leistungsschalter 
verleiht.

Schalteranlauf

Berichte-ExportEreignis-
Registrierung

LogikaktivierungLS-Diagnose

Konfiguration der
Systemparameter

Testausführung

Anzeige LS 
Status

Schutzeinstellung
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Bedienerfreundlichkeit
Stellen Sie sich vor, ein Schaltschrankbauer zu sein. Sie haben einen Leistungsschal-
ter in Betrieb zu nehmen und müssen Zeit sparen. Das können Sie! Wenn Sie Ekip 
Connect benutzen, ist es möglich, bis zu 50% der Inbetriebnahmezeit einzusparen. 
Durch die Bereitstellung einer Interaktion ohne Stress mit der Gerätekomplexität 
ist Ekip Connect eine benutzerfreundliche Software, die alle Antworten hat.
Die einfache und intuitive Benutzeroberfläche von Ekip Connect bedeutet, gleich 
vom Start an sehr einfach durch das Tool navigieren und auf jeden Vorgang des 
Leistungsschalters zugreifen zu können. Der Benutzer kann auf einen Blick alle In-
formationen sehen, die er benötigt, was ihm die Möglichkeit gibt, jede Situation 
schnell und effektiv zu erfassen.

Volle Ausnutzung
Stellen Sie sich vor, ein Anlagenmanager zu sein. Sie müssen eine schnelle und prä-
zise Diagnose durchführen, um alles unter Kontrolle zu haben und Ausfälle zu ver-
meiden. Das können Sie! Bei Verwendung von Ekip Connect können Sie die volle 
Funktionalität Ihres Geräts ausnutzen und dank des anpassbaren Dashboards 
können Sie die angezeigten Funktionen so organisieren, wie Sie es möchten. Es ist 
möglich, alle Einstellungen und Spezifikationen des Leistungsschalters direkt mit 
Ekip Connect zu steuern, so dass es das perfekte Instrument ist, um den 
Leistungsschalter zu untersuchen und einzusetzen.
Auch die Diagnose ist einfach: Es ist möglich, das Protokoll der Ereignisse, Alarme 
und Geräteauslösungen zu sehen und herunterzuladen, was das Erkennen und 
Verstehen aller Anomalien erleichtert.
Diese Software ist in der Lage, alle ABB Niederspannungs-Leistungsschalter, die 
mit einem elektronischen Auslöser ausgestattet sind, zu steuern und Luft- und 
Kompaktleistungsschalter voll zu integrieren.

—
Software und Web Applikation
Ekip Connect

Produktverbesserung
Stellen Sie sich vor, ein Berater oder System-Integrator zu sein, und Sie möchten 
fortgeschrittene Funktionen integrieren, um jede Fehlergefahr zu vermeiden. Das 
können Sie! Bei Benutzung von Ekip Connect ist es möglich, eine komplexe Logik 
mit ein paar Mausklicken zu implementieren.
Erweiterte Funktionen hinzufügen, einstellen und steuern, das alles war noch nie 
so einfach. Die Logik der automatischen Netzumschaltung, Lastabwurf, erwei-
terte Schutzfunktionen und Nachfragesteuerung lassen sich mit der Ekip Connect 
Software einfach einstellen. Erweitern Sie die Software-Eigenschaften durch Kau-
fen und Herunterladen der Software-Pakete für die erweiterten Funktionen direkt 
durch Benutzung von Ekip Connect.

—
Schaltschrankbauer
- 50% Inbetriebnahmezeit

—
Anlagenmanager
100% volle Ausnutzung 
Ihres Geräts

—
Berater/System- 
Integrator
Komplexe Logik auf 
Mausklick
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—

Die Potentialität Ihres Leistungsschalters ganz auszunutzen ist endlich 
möglich. Dank der Ekip Connect Software können Sie die umfassende 
Ausnutzung des Leistungsschalters mit ein paar Mausklicken erhalten.

—
Ekip Connect kann ko-
stenlos heruntergeladen 
werden unter http://
www.abb.com/abbli-
brary/DownloadCenter/

Konfiguration 
• Schutzfunktionen einstellen
• Konfiguration von System und                                      

Kommunikationsparametern
• Schalteranlauf

Produktimplementierung
• Einstellung erweiterter Schutz-

funktionen
• Logikaktivierung
• Freigabe erweiterter Funkti-

onen

Überwachung & Analyse
• LS-Status und Messungen anzei-

gen
• Ereignisliste lesen
• LS-Diagnose

Tests & Berichte
Prüfung der korrekten Funkti-
onsweise
Testausführung
Berichtexport
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—
Software und Web Applikation
Ekip View

ohne irgendeine technische Planung für das 
Überwachungssystem zu brauchen. 

• Dynamisches Blindschaltbild; nach dem auto-
matischen Abtasten des Netzwerks schlägt Ekip 
View für jede der gefundenen Einrichtungen ein 
dynamisches Symbol vor, das die wichtigsten 
Informationen zusammenfasst (Zustand, elek-
trische Messungen, Alarme). Die reichhaltige Bi-
bliothek der elektrischen Symbole gestattet es, 
die gesamte elektrische Anlage detailliert dar-
zustellen. 

• Trend-Analyse; die momentanen und vorherigen 
Trends der Ströme, Leistungen und Leistungs-
faktoren werden grafisch dargestellt und kön-
nen zur genauen Analyse in Microsoft Excel ex-
portiert werden. 

• Berichte; moderne Berichte können zur Dia-
gnostik der Anlage und des Kommunikations-
netzes erstellt werden. Dank der Option Alarm 
Dispatcher kann der Anwender die wichtigsten 
Benachrichtigungen als Textmeldung erhalten. 

• Zugriff per Internet  zur Anlage dank der Funk-
tion Web Server von Ekip View.

—

Ekip View ist die Software für 
Überwachungseinrichtungen, die 
an Kommunikationsnetze 
angeschlossen werden, die das 
Modbus RTU oder Modbus TCP 
Protokoll benutzen.

Es ist das ideale Tool für alle Applikationen, die 
folgendes verlangen:
• Fernsteuerung der Anlage
• Überwachung des Leistungsverbrauchs
• Fehlererfassung der Anlage
• Zuordnung des Energieverbrauchs zu den ver-

schiedenen Prozessen und Abteilungen
• vorbeugende Wartungsplanung. 

Die wichtigsten Eigenschaften von Ekip View 
sind:
• Engineering-freie und gebrauchsbereite Soft-

ware, die den Anwender bei der Erkennung und 
der Konfiguration der Schutzauslöser anleitet, 
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—
Software und Web Applikation
ABB Ability Electrical Distribution 
Control System

• Steuerung 
Die Alarme einstellen und das zuständige Perso-
nal unterrichten, eine wirksame Remote-Strate-
gie des Energiemanagements implementieren, 
um auf einfache Weise Energieeinsparungen zu 
erzielen. 

ABB Ability™ Electrical Distribution Control 
System bietet auch Zugriff auf einer Multi-Si-
te-Ebene - Überwachung und Vergleich der Leis-
tungen verschiedener Einrichtungen zur gleichen 
Zeit. Darüber hinaus ermöglicht es die Profiler-
stellung der Benutzererfahrung entsprechend 
dem Grad des Zugangs, den sie benötigen. Je 
nach Kundenanforderungen und Anwendung kann 
der Benutzer zwischen zwei Konfigurationen wäh-
len, um das System an ABB Abilty ™ Electrical Dis-
tribution Control System anzubinden: integriert 
oder extern.
Das erste, ein einfaches Steckmodul, das innova-
tive Ekip Com Hub, braucht nur am Leistungs-
schalter Emax 2 angebracht zu werden. 
Das zweite, das Ekip E-Hub Modul, braucht nur 
auf der DIN-Schiene montiert zu werden.

Integrierte Lösung mit Ekip Com Hub
Wenn Emax 2 mit dem neuen Ekip Com Hub aus-
gerüstet ist, kommt für die gesamte Schaltanlage 
die Cloud-Anbindung zustande. Dieses dedizierte 
steckbare Kommunikationsmodul braucht nur auf 
die Klemmenleiste gesteckt und an das Internet 
angeschlossen zu werden.

—
Das ABB Ability™ Electrical 
Distribution Control System ist 
die innovative Cloud-basierte 
Plattform, die dazu bestimmt ist, 
die elektrische Anlage zu 
überwachen, optimieren und 
steuern. 

ABB Ability™ EDCS als integrierender Teil des ABB 
Ability™ Angebots ist eine Cloud-Architektur auf 
dem neuesten Stand der Technik zum Sammeln, 
Verarbeiten und Speichern von Daten. Die 
Cloud-Architektur ist zusammen mit Microsoft
entwickelt worden, um die Leistung zu verstärken 
und die höchste Zuverlässigkeit und Sicherheit zu 
gewährleisten. Dank einer überzeugenden Web 
App Schnittstelle steht ABB Ability™ EDCS jeder-
zeit und überall auf Smartphone, Tablet oder Per-
sonal Computer zur Verfügung, so dass der An-
wender die folgenden Funktionen nutzen kann:

• Überwachung 
Die Anlagenleistungen erkennen, die elektrische 
Anlage überwachen und die Kosten zuweisen.

• Optimieren 
Automatische Reports erhalten und analysieren, 
die Benutzung der Assets verbessern und die 
richtigen Geschäftsentscheidung treffen.
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Für alle anderen Informationen besuchen Sie un-
sere Website: http://new.abb.com/low-voltage/
launches/abb-ability-edcs.

Externe Lösung mit Ekip E-Hub
Das Modul Ekip E-Hub kann auf der DIN-Schiene 
montiert werden, um Daten im gesamten System 
zu sammeln. 
Außerdem ist es möglich, Sensoren für Umge-
bungsparameter (Temperatur, Wasser, Gas) über 
analoge und/oder digitale I/O  anzuschließen.  
Module für Wi-Fi oder den GPRS Anschluss sind 
als optionale Ausstattung erhältlich.
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— 
KAPITEL 6

Zubehör
98-98 Funktionsbereiche

99-99 Standardlieferumfang 

100-114 Zubehör für Leistungsschalter

101-103  Meldungen

104-106  Steuern

107-107  Sicherheit

108-109  Schutzeinrichtungen

110-111  Verbindungen

112-114  Verriegelungen und Schaltvorrichtungen

115-125 Zubehör für Auslöser Ekip 

117-117  Stromversorgung

117-118  Konnektivität

119-120  Melden

120-123  Mess- und Schutzfunktionen

124-124  Anzeigen und Überwachen

125-125  Testen und Programmieren

126-127 Kundendienst
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—
Funktionsbereiche

Die neuen Leistungsschalter SACE Emax 2 sind entwickelt worden, um 
die Installation und Inbetriebnahme des Zubehörs zu optimieren.

Die Frontseite des Leistungsschalters weist zwei 
Funktionsbereiche auf, die durch zwei getrennte 
Abdeckungen geschützt werden:

Zubehörbereich für die Installation von Zubehör 
im Leistungsschalter und im Auslöser Ekip. Der 
Zugriff zu den für das Zubehör bestimmten Bere-
ichen ist möglich, wenn man den Abdeckrahmen 
und die Zubehörabdeckungen entfernt. Nach dem 
Entfernen bleibt der Bereich des Antriebs abges-
chottet und geschützt, so dass die Sicherheit für 
die Bediener gegeben ist.

• Sicherheitsbereich, der das Gehäuse des 
Kraftspeicherantriebs des Leistungsschalters 
begrenzt. Um die Wartung am Antrieb 
auszuführen, sind die Abdeckungen des 
Zubehörs und des Sicherheitsbereichs zu ent-
fernen.

Die Klemmenleiste der Hilfsanschlüsse weist 
ebenfalls zwei Bereiche auf:

• Klemmenbereich für die Aufnahme und das Ein-
stecken der Klemmen zum Verdrahten der Hilfs-
anschlüsse. Die Klemmen können zuerst ver-
drahtet und dann auf der Klemmenleiste des 
Leistungsschalters installiert werden, was den 
Kabelanschluss für das Personal vereinfacht. 

• Steckmodulbereich, Gehäuse für die Ekip Mo-
dule. Diese werden direkt auf dem oberen Teil 
des Leistungsschalters oder auf dem festen Teil 
installiert, ohne den elektronischen Auslöser 
Ekip ausbauen zu müssen, so dass die Zeit für 
die Installation und Inbetriebnahme des Zube-
hörs minimiert wird.
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Die festen Versionen der Selbstausschalter und 
Lasttrennschalter SACE Emax 2 sind serienmäßig 
immer mit dem folgenden Zubehör ausgestattet:
• Schutzart IP30 für Schaltfeldtür
• Hebeplatten für Leistungsschalter E2.2 … E6.2
• vorderseitige Anschlüsse für Leistungsschalter 

E1.2
• einstellbare rückseitige Anschlüsse für 

Leistungsschalter E2.2 ... E6.2 mit Montage in 
der Konfiguration HR – HR 

Zusätzlich nur für feste Selbstausschalter:
• vier Standardhilfskontakte aus/ein - AUX 4Q 

400V
• vier Klemmen für Hilfsanschlüsse
• mechanische Meldung der Auslösung des 

Schutzauslösers - TU Reset
• Kontakt für die Meldung der Auslösung des 

Schutzauslösers Ekip S51-250V.

Die ausfahrbaren Versionen der Selbstausschalter 
und Lasttrennschalter sind serienmäßig immer 
mit dem folgenden Zubehör ausgestattet:
• Verriegelung gegen das Ausfahren des einge-

schalteten Leistungsschalters
• Hebeplatten für Leistungsschalter E2.2 ... E2.6
• Hebel zum Einfahren und Ausfahren
• Verriegelung gegen das Einfahren. 

Zusätzlich nur für ausfahrbare Selbstausschalter:
• vier Standardhilfskontakte aus/ein - AUX 4Q 

400V
• vier Klemmen für Hilfsanschlüsse
• mechanische Meldung der Auslösung des 

Schutzauslösers - TU Reset
• Kontakt für die Meldung der Auslösung des 

Schutzauslösers Ekip S51-250V. 

Die festen Teile verfügen über:
• Schutzart IP30 für Schaltfeldtür
• Verriegelung gegen das Einfahren
• Verriegelung der Standardtrennklappen – SL
• einstellbare rückseitige Anschlüsse mit Mon-

tage in der Konfiguration HR – HR

—
Standardlieferumfang

































































































































































































195SCHALTBILDER

— 
KAPITEL 9

Schaltbilder
196-200 Leseinformationen

196-200  Leistungsschalter

201-201 Leistungsschalter

202-202 Klemmenleiste E1.2

203-203 Klemmenleiste E2.2 - E4.2 - E6.2

204-229 Elektrisches Zubehör
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— 
KAPITEL 10

Bestellnummern
232-234 Bestellanleitungen

232-234  Bestellbeispiele

235-235 Allgemeine Informationen

236-274 Selbstausschalter 

236-250  Feste Version zur Energieverteilung

251-264  Ausfahrbare Version zur Energieverteilung

265-269  Feste Version für Generatoren

270-274  Ausfahrbare Version für Generatoren

275-278 Lasttrennschalter 

275-276  Feste Version

277-278  Ausfahrbare Version

279-279 Abgeleitete Versionen

279-279  Trenneinschub

279-279  Erdungseinschub

279-279  Erdungsschalter mit Einschaltvermögen

280-280 Feste Teile

281-301 Zubehör

281-283  Elektrisches Zubehör

284-286  Mechanisches Zubehör

287-287  Mechanische Verriegelung

288-290  Ekip Module

291-295  Anschlüsse

296-296  Kundendienst

297-301  Ersatzteile 
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ABB SACE
Ein Geschäftsbereich von ABB S.p.A.
Interruttori B.T.
Via Pescaria, 5
24123 Bergamo
Tel.: +39 035 395,111
Fax: +39 035 395.306-433

www.abb.com

© Copyright 2018 ABB. Alle Rechte vorbehalten. 
Daten und Abbildungen sind unverbindlich. Wir behalten uns das 
Recht vor, den Inhalt dieses Dokuments ohne Vorbescheid aufgrund 
der technischen Weiterentwicklung der Produkte zu ändern. 

Bleiben Sie dran. Entdecken Sie mehr auf den Webseiten 
von Emax 2 und halten sich stets mit der letzten Ausgabe 
des Katalogs auf dem Laufenden.
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